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Bereits zum 41. Mal fand am Kirchweih-Samstag das traditionelle Oldti-
mer-Treffen in Hilzingen statt. Trotz des trüben und zeitweise leicht reg-
nerischen Wetters ließen es sich rund 120 Oldtimer-Besitzer nicht neh-
men, ihre liebevoll gepflegten und restaurierten historischen Fahrzeuge
zu präsentieren. Viele Fahrerinnen und Fahrer erschienen stilecht in his-
torischer Kleidung und sorgten für nostalgisches Flair. Organisator Jörg
Seeger, der das Treffen gemeinsam mit seiner Familie und zahlreichen
Helferinnen und Helfern auf die Beine stellte, zeigte sich trotz des „nicht
ganz so tollen Wetters“ erfreut über die große Resonanz. Mit seinem au-
genzwinkernden Aufruf „Lasst es stinken, rußen und macht Krach!“ gab er
den passenden Startschuss für das Corso durch die Hauptstraße. Auch
Bürgermeister Holger Mayer freute sich über die zahlreichen Teilnehmer,
die teils sogar aus der benachbarten Schweiz angereist waren. Entlang der
Hauptstraße verfolgten viele Besucherinnen und Besucher das bunte
Treiben und hielten die rollenden Schmuckstücke mit Kameras und
Smartphones fest. Mehr zur Kirchweih auf Seite 6.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Insektenhotels
Pfadfinder Hilzingen Stamm

Alfred Delp waren fleißig

Hilzingen. Mit viel Engage-
ment und handwerklichem
Geschick haben die Kinder der
Pfadfinder Hilzingen Stamm
Alfred Delp auf Initiative der
Baugenossenschaft Familien-
heim Bodensee Radolfzell
zwei Insektenhotels gebaut.
Die Gruppen „Freche Biber“
und „Wilde Luchse“ waren ge-
meinsam mit ihren Leitern
mit viel Freude und Eifer bei
der Arbeit. Dabei konnten die
Kinder nicht nur selbst etwas
bauen, sondern gleichzeitig
interessantes über Artenviel-
falt lernen und einen wertvol-
len Beitrag zum Schutz und
Erhalt von Insekten leisten.
Die beiden Insektenhotels
bieten künftig am Stammsitz

der Baugenossenschaft in Ra-
dolfzell verschiedenen Wild-
bienen und anderen nützli-
chen Insekten einen geeigne-
ten Unterschlupf und Nist-
möglichkeiten. Ermöglicht
wurde das Projekt durch die
großzügige Unterstützung der
Baugenossenschaft Familien-
heim Bodensee. Die Pfadfin-
der Hilzingen bedankten sich
herzlich für die Spende, mit
der die wichtige und vielseiti-
ge Jugendarbeit unterstützt
wurde. Ein herzliches Danke-
schön ging auch von der Bau-
genossenschaft Familienheim
Bodensee an alle Kinder und
Leiter, die dieses schöne Pro-
jekt mit ihrem Einsatz mög-
lich gemacht haben!

Stefan Andelfinger, Vorstandsvorsitzender BFHB und die Gruppenleiter
der frechen Biber. Bild: BFHB

Hilzinger
Kirchweih 2026

Gemischtes Wetter konnte die Hilzingerinnen
und Hilzinger nicht vom Feiern abhalten
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■ Fr 06.11.2026 Biomüll
■ Mo 09.11.2026 Papier
■ Sa 14.11.2026 Grünschnittannahme, 10:30 bis

14 Uhr, Hegauhalle Hilzingen
■

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den
Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen,
Tel: 07731/9315-61, www.mzvhegau.de

Abfuhrtermine

Fr 30.10.
■ Stadt-Apotheke Tengen, Marktstr. 7
Sa 31.10.
■ Rosenegg-Apotheke Rielasingen, Hauptstr. 5
So 01.11.
■ Deine Apotheke im Kaufland Singen, Georg-Fischer-Str. 15
Mo 02.11.
■ Marien-Apotheke Singen, Rielasinger Str. 172
Die 03.11.
■ Apotheke im Cano Singen, Bahnhofstr. 25
Mi 04.11.
■ City-Apotheke Engen, Breitestr. 8
Do 05.11.
■ Hohentwiel-Apotheke Singen, Hegaustr. 14
Fr 06.11.
■ Hilzinger Marien-Apotheke Hilzingen, Hauptstr. 61

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon 0800/002283

Apothekennotdienst

Freiwillige Feuerwehr
Probenplan KW 44

Gesamtwehr
Dienstag, 3. November, Atemschutzübungsstrecke Schaff-
hausen

Riedheim
Donnerstag, 5. November, Probe, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr
Mittwoch, 4. November, Probe, 18:30 Uhr

31. Oktober 2026
■ 80 Jahre: Gertrud Stein, Am Steppbachwiesle 29, Hilzin-

gen
02. November 2026
■ 70 Jahre: Maria Burghardt, Lizzanostr. 8, Hilzingen
■ 70 Jahre: Reiner Dewitz, Ob dem Dorf 14a, Riedheim
05. November 2026
■ 75 Jahre: Eva Maria Herth, Schwärzengarten 2, Weiterdin-

gen
■ 70 Jahre: Elvira Poschmann, Im Bohl 12a, Schlatt a.R.

Unsere�Jubilare

Einladung zur Vereinssitzung 2026

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie zur jährlichen Sitzung aller örtlichen
Vereine und Verbände der Gemeinde Hilzingen am

Montag, 2. November , um 19 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathauses,

freundlich ein.
Tagesordnung

1. Veranstaltungskalender 2027
2. Ferienprogramm

- Rückblick 2026
- Vorschau 2027

3. Informationen zum neuen Gaststättengesetz - Ände-
rung zu den bisherigen Wirtschaftserlaubnissen

4. Kinderschutz in Vereinen - Informationsangebote des
Landratsamts Konstanz

5. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Holger Mayer
Bürgermeister

Kostenlose Energieberatung
Energieagentur berät im Rathaus

Hilzingen. Weniger Energie
verschwenden, Ressourcen
sinnvoll nutzen, das Klima
schonen: Auch im Eigenheim
lässt sich viel Energie sparen.
Je nach Gebäude gibt es un-
terschiedliche Möglichkeiten
und Einsparpotenziale. Wenn
eine Sanierung oder ein Hei-
zungstausch anstehen, kann
eine Beratung inklusive Hin-
weis auf Fördermittel eine
hilfreiche Unterstützung sein.
Eine Starthilfe für die eigene
Energiewende ist die kosten-
lose Erstberatung. Im Rathaus
in Hilzingen findet der nächs-
te Termin am Montag, 9. No-
vember 2026, nachmittags

(15:15 bis 17 Uhr) statt. Diese
kostenlose Beratung durch
die Energieagentur Kreis Kon-
stanz gGmbH zeigt anbieter-
unabhängig und individuell,
wie mit welchen Maßnahmen
und mit welchen Verhaltens-
änderungen gezielt Energie
eingespart werden kann, ohne
auf den gewohnten Komfort
verzichten zu müssen.
Interessenten melden sich
bitte bei der Energieagentur
Kreis Konstanz (info@ea-
kn.de beziehungsweise telefo-
nisch 07732 9391234 (Montag
bis Freitag 8:30 bis 11:30 Uhr),
um einen Termin auszuma-
chen.

Die Fundsachen können
im Bürgerbüro abgeholt
werden.
- Schlüssel mit orange-

nem Schlüsselband,
Fundort: Marktgelände
Kirchweih

- Fahrrad, Fundort: Peter-
Thumb-Schule Hilzingen

Fundsachen
Feldwegsanierung
Sperrungen
Hilzingen. Momentan werden
an diversen Feldwegen im Ge-
meindegebiet Hilzingen Sa-
nierungsarbeiten durchge-
führt.
Aufgrund dieser Arbeiten sind
in KW 44 und KW 45 etliche
Feldwege nicht befahrbar be-
ziehungsweise auch für Reiter
nicht zu nutzen.

http://kn.de
http://www.mzvhegau.de


Müllabfuhr-Zweckverband
Verbandsversammlung

Der Müllabfuhr-Zweckverband lädt zur öffentlichen Ver-
bandsversammlung am Dienstag, 10. November, 10 Uhr, im
Sitzungsraum des MZV Rielasingen-Worblingen, Werner-
von-Siemens-Str. 16 ein.

Tagesordnung
1. Wirtschaftsplan des Müllabfuhr-Zweckverbandes für

das Wirtschaftsjahr 2027
2. Gebührenkalkulation des Müllabfuhr-Zweckverbandes

für das Wirtschaftsjahr 2027
3. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Baumert, Verbandsvorsitzender

Netzwerk
Existenzgründung

„Welche Steuern muss ich
bei Existenzgründungen beachten?“

Hegau. Am Mittwoch, 4. No-
vember geht der nächste Sin-
gen aktiv Impulsnachmittag
für Gründungsinteressierte an
den Start - in Kooperation mit
der Stadt Engen sowie den Ge-
meinden Gottmadingen,
Steißlingen und Hilzingen.
Treffpunkt ist die Villa Con-
sult, Erzbergerstraße 8b.
Los geht es von 16 bis 16:45
Uhr mit einem kompakten
Überblick rund um die Grund-
lagen der Existenzgründung,
mögliche finanzielle Unter-
stützungen sowie Förderpro-
gramme und Leistungen. Ab
17 Uhr spricht Alexandra Gei-
ger vom Finanzamt Singen
über das Spezialthema „Wel-
che Steuern muss ich bei Exis-
tenzgründungen beachten?
Was unterscheidet eine ge-
werbliche von einer freiberuf-
lichen Tätigkeit?“ Die beiden

Programmpunkte können ge-
meinsam oder auch einzeln
besucht werden. Ab 17:45 Uhr
ist Raum für Austausch: In ei-
ner Fragerunde können Teil-
nehmende ihre Gründerfra-
gen stellen, Ideen diskutieren
und Feedback zu ihren Kon-
zepten bekommen. Die An-
meldung erfolgt online unter
www.singen-aktiv.de/gruen-
der-nachwuchs/existenz-
guendung/anmeldung-im-
pulsnachmittag, per E-Mail an
singen-aktiv@singen.de so-
wie telefonisch unter 07731
85742.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Und wer darüber hinaus Un-
terstützung braucht: Das Exis-
tenzgründungsnetzwerk
steht für weiterführende Be-
ratung zur Verfügung. Mehr
Infos zum Gesamtprogramm
unter www.singen-aktiv.de.

Vorschau FC Hilzingen

Samstag, 31. Oktober
E-Junioren Bezirksturnier Sportplatz Randegg, 10 Uhr
E-Junioren Bezirksturnier Inpotron Sportpark Hilzingen,

14 Uhr
D-Junioren FC Hilzingen - SG Tengen-Watterdingen II,

Inpotron Sportpark Hilzingen, 11 Uhr
D-Junioren SG Hilzingen II - FC Böhringen, Inpotron

Sportpark Hilzingen, 12 Uhr
Herren
Bezirksliga FC Hilzingen - Hattinger SV, Inpotron

Sportpark Hilzingen, 16 Uhr
Frauen
Bezirksliga FC Hilzingen - SG No. Radolfzell, Inpotron

Sportpark Hilzingen, 18 Uhr
Sonntag, 1. November
B-Junioren SG BSV Nordstern Radolfzell - SG Hilzingen-

Gottmadingen, Nebenpl. Bei Nordstern
Radolfzell, 11 Uhr

Frauen
Kreisliga A FC Hilzingen II - TSV Überlingen/Ried,

Inpotron Sportpark Hilzingen, 16:30 Uhr
Dienstag, 3. November
C-Junioren SG Steißlingen - SG Hilzingen II, Mindlestal

Steißlingen, 18 Uhr
Donnerstag, 5. November
B-Junioren FC Überlingen - SG Hilzingen-Gottmadingen,
Stadtwerk-am-See-Stadion Überlingen, 19 Uhr
Freitag, 6. November
C-Junioren SG Hilzingen II - SG Rielasingen-Arlen II,

Sportplatz Riedheim, 18 Uhr

Auf den Spuren
der Maggi-Geschichte

Weiterdingen. Auf großes In-
teresse stieß der Ausflug der
Frauengemeinschaft Weiter-
dingen-Binningen zum Mag-
gi-Museum in Singen. Die
Nachfrage war so groß, dass
ein zusätzlicher Termin für
Anfang nächsten Jahres orga-
nisiert wurde. Auch dieser ist
bereits ausgebucht.
Im liebevoll „Gütterli-Hüsli“
genannten Museum erlebten
die Teilnehmerinnen einen in-
formativen Nachmittag. Bei
einer ausführlichen Führung
erläuterte Frau Jörke die Ge-
schichte der Marke Maggi und
das Wirken ihres Gründers Ju-
lius Maggi. Dieser erkannte
bereits Ende des 19. Jahrhun-
derts die Bedeutung einer gu-

ten und bezahlbaren Ernäh-
rung. Die damalige arbeitende
Bevölkerung litt häufig unter
Mangelernährung, auch die
Kindersterblichkeit war hoch.
Mit seinem Fachwissen über
Hülsenfrüchte und Getreide
setzte sich Julius Maggi für
eine bessere Ernährung ein.
Die Teilnehmerinnen erfuh-
ren viel Neues über die Ent-
stehung und Entwicklung der
bekannten Marke und waren
beeindruckt von dem, was Ju-
lius Maggi über die Jahrzehnte
erreicht hatte.
Zum Abschluss ließ die Grup-
pe den gelungenen Nachmit-
tag bei gemütlichem Beisam-
mensein im Laurentius Stüble
ausklingen.

Die Frauengemeinschaft Weiterdingen-Binningen hatte viel Spaß bei der
Besichtigung der Maggi.

Bild: Frauengemeinschaft Weiterdingen-Binningen
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Die�Gemeinde�Hilzingen�(rund�9.300�Einwohner)�sucht�mehrere

Erzieher/innen,�
Kinderpfleger/innen�oder�
Pädagogische�Fachkräfte�nach�§�7�KiTaG�(m/w/d)
in�Voll-�oder�Teilzeit

zur�Verstärkung�der�Teams�in�verschiedenen�Kindergärten.�Die�Stel-
len�sind�zum�nächstmöglichen�Termin�oder�auch�nach�individueller�
Absprache�jeweils�unbefristet�zu�besetzen.

Sie�bringen�Engagement�und�Kreativität�bei�der�Arbeit�mit�den�Kin-
dern�mit�und�sind�aufgeschlossen�gegenüber�den�vielseitigen�Bedürf-
nissen�der�Eltern�und�Erziehungsberechtigten.�Ihnen�ist�eine�koope-
rative�Zusammenarbeit�im�Team�genauso�wichtig�wie�uns.

In�Erfüllung�des�Erziehungs-�und�Bildungsauftrages�wird�ein�hohes�
Maß�an�Einsatzfreude,�Leistungsbereitschaft�und�Flexibilität,�sowohl�
in�zeitlicher�als�auch�in�räumlicher�Hinsicht,�vorausgesetzt.�Dafür�bie-
ten� wir� ein� angenehmes� Arbeitsklima,� motivierte� und� engagierte�
Teams,�großzügig�gestaltete�Verfügungszeiten,�einen�zukunftsorien-
tierten�Arbeitsplatz�sowie�eine�tarifgerechte�Bezahlung�nach�den�Vor-
schriften�des�TVöD�(SuE).�Des�Weiteren�besteht�die�Möglichkeit,�das�
betriebliche�Gesundheitsmanagement�zu�nutzen.

Wir�sind�im�Rahmen�unserer�Möglichkeiten�bestrebt,�die�Vereinbar-
keit�von�Familie�und�Beruf�in�der�Dienstplangestaltung�zu�berücksich-
tigen.

Nähere� Informationen� zur� Gemeinde� Hilzingen� erhalten� Sie� unter�
www.hilzingen.de.

Ihre�schriftliche�Bewerbung�mit�den�üblichen�Unterlagen�richten�Sie�
bitte�bis� zum�13.11.2026� an�die�Gemeinde�Hilzingen,�Hauptstr.�36,�
78247�Hilzingen�oder�per�E-Mail�an�gemeinde@hilzingen.de.

Auskünfte�erhalten�Sie�unter�Tel.� 0Ʉ77Ʉ31/38Ʉ09-22� (Hauptamtsleiter�
Markus�Wannenmacher)�oder�Tel.�0Ʉ77Ʉ31/38Ʉ09-46�(Kindergartenbe-
auftragte�Jasmin�Dold).

Heinrich Schütz
„Musikalische Exequien“

Konzert mit den Vocalgourmets am 8. November
um 17 Uhr in der kirche St. Peter und Paul

Hilzingen. Man denkt an Mo-
zarts Requiem, wenn man
hört, dass jemand eine Trauer-
musik in Auftrag gibt. Bei den
Musikalischen Exequien von
Heinrich Schütz liegt der Fall
noch spezieller. Heinrich Post-
humus Reuss, Landesherr von
Schütz, hatte 25 Texte zum
Themenkreis Tod und Aufer-
stehung ausgesucht, die er auf
seinem Sarkophag kunstvoll
eingraviert haben wollte.
Reuss’ Witwe beauftragte
nach seinem Tod Schütz da-
mit, diese Texte zu vertonen -
es entstanden die „Musikali-
schen Exequien“, eine der ein-
drucksvollsten Trauermusi-
ken der Musikgeschichte.
Das Werk besteht aus drei Tei-
len, von denen die doppelchö-
rige Motette „Herr, wenn ich
nur dich habe“ wohl am be-
kanntesten ist. Das „Canticum

Simeonis“, der Text, der Hein-
rich Reuss am meisten am
Herzen lag, schließt das sehr
innige und berührende Werk
ab. Heinrich Schütz als „Musi-
cus Poeticus“, als einer, der
Sprache in klingende Rede
verwandelt, schuf hier in voll-
endeter Kompositionskunst
ein ausdruckvolles musikali-
sches Glaubenszeugnis. Schon
mehrfach begeisterte das En-
semble Vocalgourmets die Zu-
hörerschaft in Singen und
Umgebung. Im Oktober 2015
wurde dem Ensemble ein An-
erkennungspreis des Kultur-
förderkreises der Stadt Singen
verliehen. Die Vocalgourmets,
entstanden 1992 als Liebha-
berensemble und haben sich
zum Ziel gesetzt, vor allem an-
spruchsvolle Vokalmusik a
cappella aufzuführen. Um
Spenden wird gebeten.

Am 8. November treten die „Vocalgourmets“ in der Kirche St. Peter und
Paul auf. Bild: Vocalgourmets

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und
noch brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/
3809-51.
- Büroschreibtisch aus Holz, Seidenmalstaffelei, diverse

Teppiche, Tel. 07731 64999
- Esszimmertisch aus Metall, mit Glasplatte, ausziehbar,
Tel. 07739 5439
- Fritz-Box 6660 Cable, Tintenpatronen für HP Office-Jet
61100 und 66100, Tel. 07731 3197934
- Teichpumpe, Holzrahmen für Seidenmalerei, Tel. 07731
65571
- 4 Winterreifen für Pkw (Mercedes 220), Reifengröße 205/
55/R17, Tel. 07731 62920

Zu�verschenken

Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Telefon: 0 77 33 996 594-5660

Fax: 0 77 33 996 594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:info@info-kommunal.de
http://www.hilzingen.de


Inspirieren�lassen

anfassen,�fühlen
&�ausprobieren

Beratung�ohne�
Verkaufsdruck

Fluck�Küchen�GmbH
Belzwies�1,�D-78176�Blumberg
Fluck�Küchen�GmbH

Nur�für�Besucher�
unseres�

Schausonntags.
Ein�Gutschein�pro

Haushalt.

Fluck�Küchen�GmbH
Belzwies�1,�D-78176�Blumberg
Fluck�Küchen�GmbH

Ein�Gutschein�pro

SCHAUSO
NNTAG�

JEDEN�1.�SONNTAG�IM�MONAT

VON�13-17�UHR

SCHAUSONNTAG�
Nur�am�

Beim�Kauf�ihrer�Traumküche�
erhalten�Sie�ein�hochwertiges�
BORA�Kochfeld�geschenkt!

Ein Vierteljahrhundert
Belcanto Chor Hilzingen feiert 25-jähriges Jubiläum

Hilzingen. Seit 25 Jahren be-
reichert der Belcanto Chor das
kulturelle Leben in Hilzingen.
Dieses Jubiläum wird am 7.
November um 19 Uhr mit ei-
nem festlichen Konzert in der
Hegauhalle gefeiert.
Das Publikum darf sich auf ein
vielfältiges Musikprogramm
freuen ebenso wie auf zahlrei-
che Überraschungen. Die Diri-
gentin Evelyne Leutwyler ist
bekannt dafür, dass nicht ein-
fach nur gesungen wird, bei
ihren Konzerten steht ab-
wechslungsreiche Unterhal-

tung im Mittelpunkt. Musika-
lisch begleitet wird der Chor
von Siggi Zielke am Klavier
und Franz Reschka an der Per-
cussion.
Einlass ist ab 18 Uhr, eine klei-
ne Bewirtung wird angeboten.
Karten sind im Vorverkauf bei
der Bäckerei Elmer und im
Café am Schlosspark in Hilzin-
gen erhältlich.
Der Belcanto Chor und seine
Dirigentin freuen sich darauf,
dieses besondere Jubiläum
gemeinsam mit zahlreichen
Gästen zu feiern.

Zu seinem Jubiläum gibt der Belcanto Chor ein großes Konzert.
Bild: Belcanto Chor

Narrengruppe Bodensprenger
Generalversammlung

Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 13. Novem-
ber,

Am Freitag, 13. November, um 20 Uhr findet die diesjährige
Generalversammlung der Narrengruppe Bodensprenger in
der Turnhalle Duchtlingen statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kurzbericht des Vorstandes
4. Jahresbericht der Sudelmeisterin
5. Kassenbericht des Säckelmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Veranstaltungen und Termine

10. Wünsche und Anträge
11. Traditionelles Hördöpfelessen

Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins sind gemäß Satzung hierzu recht herzlich eingela-
den.
NG Bodensprenger Duchtlingen

Spieleabende
starten wieder

Frauengemeinschaft Weiterdingen laden ein
Weiterdingen. Die Termine
wurden bereits sehnsüchtig
erwartet: Nach einer längeren
Pause lädt die Frauengemein-
schaft Weiterdingen endlich
wieder zu ihren beliebten
Spieleabenden ein.
In gemütlicher Runde wird ge-
meinsam gespielt, gelacht
und geplaudert. Spiele sind
vorhanden, eigene Spiele dür-
fen gerne mitgebracht wer-
den. Auch Snacks und Geträn-
ke sind willkommen.
Die Spieleabende finden je-
weils um 19 Uhr im Spielezim-
mer im ersten Stock des Bür-

gerhauses Weiterdingen statt.
Die nächsten Termine sind
Samstag, 7. November, Mitt-
woch, 18. November, Mitt-
woch, 2. Dezember, und Sams-
tag, 12. Dezember 2026.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Wer Lust hat, kann
jederzeit vorbeikommen, auch
wenn es nur an einzelnen Ter-
minen klappt. Ausdrücklich
eingeladen sind auch Nicht-
mitglieder. Die Frauenge-
meinschaft Weiterdingen
freut sich auf viele gesellige
Abende und auf zahlreiche be-
kannte und neue Gesichter.

Anpassung der
Elternbeiträge

Änderung für alle Kindergärten in Hilzingen und
Essenspauschale im Kindergarten Riedheim

Hilzingen. Die Elternbeiträge
für die Kindergärten in der Ge-
meinde Hilzingen werden zum
1. Januar 2027 um 4,5 Prozent
erhöht. Die aktuellen Gebüh-
renübersichten sind auf der
Homepage der Gemeinde ab-
rufbar. Alle betroffenen Eltern
erhalten hierzu einen ent-
sprechenden Informations-

brief über unsere Kikom-App.
Ebenso wird zum 1. Januar
2027 auch die monatliche Es-
senpauschale im Kindergar-
ten Riedheim von bisher 94
Euro auf 98 Euro erhöht.
Die betroffenen Eltern wer-
den über die Änderung eben-
falls über unsere Kikom-App
informiert.
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Impressionen von der Kirchweih 2026
Ein gelungenes Fest trotz wechselhaften Wetters

Hilzingen. Vier Tage lang
stand Hilzingen wieder ganz
im Zeichen der traditionellen
Kirchweih. Mit einem bunten
Festbetrieb, stimmungsvoller
Musik, kulinarischen Köstlich-
keiten und einem abwechs-
lungsreichen Rahmenpro-
gramm bot das Festwochen-
ende für Jung und Alt zahlrei-
che Höhepunkte. Auch das
teilweise regnerische und trü-
be Herbstwetter konnte der
guten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Zahlreiche Besu-

cherinnen und Besucher aus
Hilzingen und der Umgebung
ließen sich die Freude am Fei-
ern nicht nehmen und sorg-
ten für eine lebendige und ge-
sellige Atmosphäre auf der
Festmeile. Einmal mehr zeigte
sich, was die Hilzinger Kirch-
weih so besonders macht: das
große Engagement und der
starke Zusammenhalt inner-
halb der Gemeinde. Zahlreiche
ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer aller Generationen
trugen mit ihrem tatkräftigen

Einsatz maßgeblich zum Ge-
lingen des traditionsreichen
Festes bei. „Unsere Kirchweih
hat auch in diesem Jahr ein-
drucksvoll gezeigt, wie leben-
dig unsere Dorfgemeinschaft
ist. Besonders erfreulich ist,
dass die Kirchweih 2026 in
friedlicher und ausgelassener
Atmosphäre verlief. Mein
herzlicher Dank gilt allen, die
mit ihrem Engagement, ihrer
Zeit und ihrer Begeisterung
zum Erfolg dieses besonderen
Festes beigetragen haben“, so

Bürgermeister Holger Mayer
im Rückblick auf das Festwo-
chenende. Dank gilt auch den
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Bauhofs und des
Rathauses, die vor, während
und nach der Kirchweih für ei-
nen reibungslosen Ablauf
sorgten. Ebenso bedankt sich
die Gemeinde bei den Anwoh-
nerinnen und Anwohnern der
Festmeile für ihr Verständnis
und ihre Geduld angesichts
der unvermeidbaren Ein-
schränkungen.

Der traditionelle Bieranstich bildete am Freitagabend den feierlichen Auf-
takt der Hilzinger Kirchweih 2026. Im voll besetzten Festzelt des Musik-
vereins Hilzingen begrüßte Moderator Jochen Häuptle die Gäste, darunter
auch eine Delegation aus der italienischen Partnergemeinde Lizzano in
Belvedere mit Bürgermeisterin Barbara Franchi und deren Stellvertreter
Paolo Piacenti. Für die passende musikalische Stimmung sorgte der Mu-
sikverein Liggersdorf mit einem abwechslungsreichen Mix aus traditio-
neller und moderner Blasmusik. Der Bieranstich war eine „spritzige“ An-
gelegenheit: anders als in den Jahren zuvor brauchte der Bürgermeister
diesmal einige Schläge mehr bis das Bier floss. Unter dem Applaus der
Festgäste konnte schließlich nach sechs Schlägen mit dem ersten Krug
Bier angestoßen werden: v.l.n.r. Bürgermeister Holger Mayer, Günter
Tschacher (Förderverein MV), Fabian Vogt (Musikverein), Dirk Bank (Fürs-
tenberg-Brauerei), Guido Vignocchi aus Lizzano, Jochen Häuptle (Mode-
rator).

Ein beeindruckendes Kunstwerk zum doppelten Jubiläum: Der weit über
die Region hinaus bekannte Erntedankschmuck in der Hilzinger Barock-
kirche St. Peter und Paul stand 2026 unter dem Leitgedanken „Danket
dem Herrn“ und war in diesem Jahr etwas ganz Besonderes. Gleich zwei
bedeutende Jubiläen wurden gefeiert: 100 Jahre Erntedankschmuck
(1926-2026) und 275 Jahre Kirchenweihe (1751-2026). Mit unermüdlichem
Einsatz, großer Kreativität und bewundernswerter Liebe zum Detail ha-
ben viele fleißige Helferinnen und Helfer aus unzähligen Samen, Körnern
und Früchten wieder einzigartige Kunstwerke geschaffen, die eine Woche
lang von zahlreichen Besucherinnen und Besuchern bewundert werden
konnten. Bilder: Gemeinde Hilzingen

Italienische Lebensfreude pur herrschte im Foyer der Hegau-Hallen: 22
Freunde aus der Partnergemeinde Lizzano in Belvedere waren angereist,
um Spezialitäten aus der Emilia Romagna zu präsentieren. Bei Wein, Pasta
und anderen Leckereien wurde ausgelassen gefeiert. Die Lizzanesi sorg-
ten mit ihrer guten Laune und Gastfreundschaft für echtes italienisches
Flair - ein Beweis der engen Freundschaft und gelebten Gemeindepart-
nerschaft, deren 25-jähriges Bestehen bereits im Mai 2026 in Hilzingen
ausgiebig gefeiert worden war. Bild: Meier



Ihr erfal Fachhändler:

Insektenschutz

Räume neu erleben

www.erfal.de

SPINNE, LAUB & 
MAUS, BLEIBEN 
VOR DEM HAUS.
mit erfal Lichtschachtabdeckungen 

Werner-von-Siemens-Str. 20a 
78239 Rielasingen

Fon: 0 77 31/79 95 30 
info@kellhofer.de · www.kellhofer.de

Sonnenschutz�–�Rollladen�–�Fenster

Werner-von-Siemens-Str. 20a 
78239 Rielasingen

Fon: 0 77 31/79 95 30 
info@kellhofer.de · www.kellhofer.de

Viel Rauch und Können
Feuerwehr-Hauptprobe begeistert die Zuschauer

Hilzingen. Ein fester Bestand-
teil der Kirchweih ist die Jah-
reshauptübung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hilzingen am
Kirchweih-Samstag. Auch in
diesem Jahr stellten die Ein-
satzkräfte eindrucksvoll ihr
Können unter Beweis. Trotz
des regnerischen Wetters lie-
ßen es sich rund 300 Zu-
schauerinnen und Zuschauer,
darunter viele Familien mit
Kindern, nicht nehmen, das
Übungsgeschehen hautnah
mitzuverfolgen.
Schauplatz war diesmal die
Peter-Thumb-Schule, an der
ein anspruchsvolles Einsatz-
szenario auf die Feuerwehr
wartete. Angenommen wurde
ein Brand in einem Lagerraum
beziehungsweise in der Biblio-
thek des Obergeschosses.
Nach dem Auslösen der
Brandmeldeanlage waren der
Flur und das Treppenhaus be-
reits stark verraucht. Mehrere
Schülerinnen und Schüler
konnten das Schulgebäude
nicht mehr rechtzeitig verlas-
sen und machten sich an den
Fenstern des ersten und zwei-
ten Obergeschosses bemerk-
bar.
Mit Unterstützung der Abtei-
lungswehr Riedheim, der
Drehleiter der Feuerwehr En-
gen und des DRK-Ortsvereins
Hilzingen galt es für die Ein-
satzkräfte, die komplexe Lage
zu bewältigen. Während
Atemschutztrupps das Ge-
bäude systematisch nach ver-
missten Personen absuchten
und die Brandbekämpfung
einleiteten, erfolgte parallel
die Rettung eingeschlossener
Personen über Steckleitern
und die Drehleiter aus Engen.
Gleichzeitig wurde unter an-
derem eine Wasserversor-
gung über eine längere Weg-
strecke von der Gottmadinger
Straße aufgebaut. Weitere
Einsatzkräfte sorgten mittels
Druckbelüftung für die En-
trauchung der Rettungswege,
richteten einen Atemschutz-
sammelplatz ein und über-
nahmen die Verkehrs- und
Zuschauersicherung. Auch die
Jugendfeuerwehr unterstütz-
te tatkräftig bei den Absperr-
maßnahmen. Moderiert wur-
de das Übungsgeschehen von

Stefan Frech, der die einzel-
nen Einsatzschritte fachkun-
dig und anschaulich erläuter-
te. So erhielten die zahlrei-
chen Zuschauerinnen und Zu-
schauer spannende Einblicke
in die vielfältigen Aufgaben
der Feuerwehr und konnten
nachvollziehen, welche He-
rausforderungen ein Brand-
einsatz in einem Schulgebäu-
de mit sich bringt.
Unter den fachkundigen Be-
obachtern befanden sich ne-
ben den Kommandanten um-
liegender Feuerwehren, Ver-
tretern der Ortsteilwehren so-
wie dem Kreisfeuerwehrver-
bandsvorsitzenden Stefan
Kienzler und Kreisbrandmeis-
ter Andreas Egger auch wieder
zahlreiche Feuerwehrkamera-
den der Partnerfeuerwehr aus
Frankfurt am Main - Oberrad.
Im Anschluss an die Haupt-
probe kamen die Beteiligten
zur traditionellen Manöverkri-
tik im Feuerwehrhaus zusam-
men. Stephan Schädle ließ zu-
nächst den Übungsverlauf Re-
vue passieren und erläuterte
die einzelnen Maßnahmen.
Kreisbrandmeister Andreas
Egger zeigte sich beeindruckt
von dem „hochspannenden
Übungsobjekt“ und würdigte
die gezeigten Leistungen. Da-
bei betonte er insbesondere
den Wert einer solchen
Schauübung für die Öffent-
lichkeit. Sie biete die Gelegen-
heit, der Bevölkerung an-
schaulich zu zeigen, was das
Handwerk der Feuerwehr aus-
macht, welche Ausrüstung
zum Einsatz kommt und wie
wichtig die Zusammenarbeit
zwischen den verschiedenen
Hilfsorganisationen und über
Gemeindegrenzen hinweg ist.
Zugleich erläuterte er die Un-
terschiede zwischen einer
Schauübung und einem tat-
sächlichen Einsatz. Die Dar-
stellung sei „richtig und gut“
gewesen - sowohl im Hinblick
auf die Information der Bevöl-
kerung als auch als wertvolle
Werbung für das Ehrenamt
bei der Feuerwehr. Bürger-
meister Holger Mayer schloss
sich den anerkennenden Wor-
ten an. Besonders erfreulich
sei die große Resonanz aus
der Bevölkerung. Dass trotz

des Nieselregens so viele
Menschen gekommen seien,
wertete er als deutliches Zei-
chen der Anerkennung und
Wertschätzung für die Arbeit
der Feuerwehr. Die Jahres-
hauptübung habe einmal
mehr gezeigt, wie viel Engage-
ment, Fachwissen und Team-
arbeit hinter den Einsätzen
stecke. Zugleich äußerte er die
Hoffnung, dass die eindrucks-
volle Vorführung vielleicht
auch den einen oder anderen
dazu motiviere, selbst bei der
Feuerwehr mitzumachen. Mit
einem herzlichen „Vergelt’s
Gott“ dankte er allen Beteilig-
ten für ihren Einsatz und die
gelungene Übung.
Auch stellvertretender Abtei-
lungskommandant Tobias
Springmann nutzte die Gele-
genheit, um seinen Dank aus-
zusprechen. Dieser galt insbe-
sondere der Gemeindeverwal-
tung, dem Bauhof und dem
Gemeinderat für die verlässli-
che Unterstützung während
des gesamten Jahres sowie al-
len Feuerwehrkameradinnen
und -kameraden für ihren all-
zeit engagierten Einsatz.

Dichter Rauch drang aus einem Fenster im ersten Obergeschoss der Pe-
ter-Thumb-Schule - die Feuerwehr rückte mit Atemschutzgeräten an. Die
Jahreshauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Hilzingen demonstrierte
eindrucksvoll die Leistungsfähigkeit und das gute Zusammenspiel der be-
teiligten Einsatzkräfte. Zugleich machte sie deutlich, wie unverzichtbar
ehrenamtliches Engagement für die Sicherheit und das Gemeinschafts-
leben in Hilzingen ist. Bild: Gemeinde Hilzingen)
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zum gelungenen neubau gratulieren wir ganz herzlich
projektmitarbeiter*innen: gunnar egger, larissa relling und kathrin gehri 
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Ein Haus für die nächsten hundert Jahre
Gestaltung war von der Gemeinde selbst inspiriert

Wo andere vielleicht vor dem
schwierigen Grundstück zurück-
geschreckt wären, haben Daniel
Binder und die Geschwister La-
rissa und Joel Relling 21 Miet-
wohnungen gebaut. Der Neubau
an der Gottmadinger Johann-
Georg-Fahr-Straße zeigt, wie
sich bezahlbares Wohnen, an-
spruchsvolle Architektur und
langfristiges Denken miteinan-
der verbinden lassen. Die Bahn
ist für das Grundstück an der Jo-
hann-Georg-Fahr-Straße Segen
und Zumutung zugleich. Der
Bahnhof liegt praktisch vor der
Haustür, eine bessere Anbin-
dung an den öffentlichen Ver-
kehr lässt sich kaum wünschen.
Doch wo Züge fahren, entsteht
auch Lärm. Und wer hier Woh-
nungen bauen will, muss Ant-
worten auf Fragen finden, die

sich auf einem gewöhnlichen
Baugrundstück kaum stellen.
Hinzu kamen schwierige Boden-
verhältnisse und ein Grundstück,
dessen Möglichkeiten nicht auf
den ersten Blick erkennbar wa-
ren. Ein älteres Gebäude musste
weichen.
An seine Stelle ist nun ein acht-
geschossiger Neubau getreten,
der den vorhandenen Platz we-
sentlich intensiver nutzt: 21
Wohnungen mit insgesamt
1.680 Quadratmetern Wohnflä-
che. Das ist Innenentwicklung,
wie sie vielerorts gefordert wird.
Denn die Aufgabe erschöpft sich
nicht darin, möglichst viele Qua-
dratmeter auf einem Grund-
stück unterzubringen. Es galt,
hohe Anforderungen an den
Schallschutz mit einem an-
spruchsvollen Energiekonzept,

den umfangreichen Vorgaben
des QNG-Gütesiegels und einer
für ein so hohes Haus unge-
wöhnlichen Ziegelbauweise in
Einklang zu bringen. Und bei alle-
dem sollte noch ein ordentliches
Stück Architektur entstehen.
Dass der Neubau groß ist, lässt

sich nicht übersehen. Doch er
versucht nicht, seine Größe hin-
ter einer modischen Fassaden-
verkleidung zu verstecken. Archi-
tekt Daniel Binder hat sich statt-
dessen bei den Gebäuden umge-
sehen, die Gottmadingen seit
Jahrzehnten prägen.

Rundbögen finden sich auch im Inneren des Gebäudes.
Bild: Schrödinger Media
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Gottmadingen
Anzeige

Nicht irgendein Haus an irgendeinem Ort
An zentraler Stelle entstand ein anspruchsvolles Stück Architektur

Diese Motive nimmt der Neubau
auf, ohne historische Vorbilder
einfach nachzubauen. Das Haus
soll nicht aussehen, als könnte es
genauso gut in jeder anderen
Stadt stehen. „Die Architektur
soll mehr leisten als die Unter-
bringung von Leuten als Pflicht-
erfüllung“, sagt Binder. Das gelte
gerade für Mietwohnungen, bei
denen die Wirtschaftlichkeit na-
turgemäß eine große Rolle
spielt. Auch mit begrenzten Mit-
teln lasse sich sorgfältig bauen.
Gut belichtete Grundrisse statt
langer, dunkler Flure, versetzte
Balkone für mehr Privatheit und
ein angemessen gestalteter Ein-
gangsbereich seien keine Frage
des Luxus. Parkettböden, größe-
re Raumhöhen und keramische
Fliesen mit Anklängen an tradi-
tionelle Majolika ergänzen die-
sen Ansatz. Die Entscheidung für
Ziegel gehört zum gleichen Ver-
ständnis von Architektur. Über
ein Mieterstrommodell können
die Bewohner den auf dem Dach
erzeugten Photovoltaikstrom
nutzen. Doch die Bauherren wol-
len die Qualität des Gebäudes
nicht auf technische Kennwerte
reduzieren.Mindestens ebenso
wichtig sei, dass die Konstrukti-
on auch in hundert Jahren noch
ihren Dienst tun könne. Für 53
Menschen ist das Gebäude heu-
te ein Zuhause, darunter 22 Kin-
der. Familien und Alleinerziehen-
de wohnen hier ebenso wie Paa-
re und Menschen, die allein le-
ben. Die Zwei- bis Fünfzimmer-
wohnungen richten sich damit
an sehr unterschiedliche Haus-
halte. 19 der 21 Wohnungen sind

gefördert; ihre Mieten liegen
deutlich unter dem örtlichen
Marktniveau. Eine hohe Wohn-
qualität und bezahlbare Mieten
müssen kein Widerspruch sein.
Dahinter stehen zwei Familien
aus der Region, die das Haus
nicht gebaut haben, um die
Wohnungen anschließend ein-
zeln zu verkaufen. Sie wollen das
Gebäude im eigenen Bestand
halten und langfristig vermieten.
So soll der Wohnraum dem spe-
kulativen Immobilienmarkt auf
Dauer entzogen bleiben. Was
man sonst vor allem von Genos-
senschaften und der öffentli-
chen Hand kennt, übernehmen
hier Privatleute: bezahlbare
Wohnungen schaffen und sie
nicht beim nächsten günstigen
Marktzeitpunkt wieder zu Geld
machen. Auch das ist eine wirt-
schaftliche Entscheidung, nur
mit einem anderen Zeithorizont.
Ein Haus, das über Generationen
genutzt werden soll, verlangt bei

Planung und Ausführung andere
Prioritäten als eines, dessen
Wert sich vor allem am baldigen
Verkauf bemisst. Bei der Vergabe
blieb man diesem Gedanken
treu. Sämtliche Arbeiten gingen
als Einzelaufträge an örtliche
und regionale Betriebe. Das be-
deutete mehr Abstimmung und
beim Rohbau auch mehr Zeit;

dafür blieb ein großer Teil der Ar-
beit in der Region. Im Juli 2024
begannen nach der Bodenver-
besserung die Bauarbeiten, im
August 2025 stand der Rohbau,
im März 2026 folgte der Bezug.
Das Haus steht nun dort, wo die
Züge vorbeifahren und das alte
Gottmadingen auf ein neues
Stück Ortsgeschichte trifft.

Form und Materialwahl wurden von der Bauhistorie des Ortes beein-
flusst. Bild: Schrödinger Media
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Impressionen von der Kirchweih 2026
Ein gelungenes Fest trotz wechselhaften Wetters

Zahlreiche Gäste konnte der Vorsitzende des Förderkreises Kunst und Kultur, Bernhard Hertrich, am Sonntagmorgen zur feierlichen Eröffnung der
Kunstausstellung „Erich Heckel - Druckgraphik“ begrüßen. Für den festlichen musikalischen Rahmen sorgte die Jugendmusikschule Westlicher Hegau,
die der Vernissage eine besondere Atmosphäre verlieh. Die Ausstellung präsentiert 70 Werke des bedeutenden Expressionisten Erich Heckel, darunter
Holzschnitte, Lithographien und Radierungen. Sie bietet einen eindrucksvollen Einblick in sein vielseitiges druckgraphisches Schaffen und lädt die Be-
sucherinnen und Besucher ein, seine Kunst näher kennenzulernen. Bilder: Gemeindeverwaltung Hilzingen

Der Rummelplatz bot mit seinen verschiedenen Fahrgeschäften und At-
traktionen abwechslungsreiche Unterhaltung für Groß und Klein. Zahlrei-
che Besucher nutzten die Gelegenheit, das bunte Treiben zu genießen.

Die Bildergalerie im Schlosspark sorgte am Kirchweih-Wochenende für
ein überaus positives Echo. Die im Jahr 2024 vom Seniorenrat ins Leben
gerufene Schlossparkgalerie hat sich zu einer besonderen Bereicherung
des öffentlichen Raums entwickelt. Entlang der Schlossparkmauer prä-
sentieren sich farbenfrohe und vielfältige Kunstwerke, die den Park in
eine dauerhafte Freiluftgalerie verwandeln. Unter dem Motto „Kunst im
öffentlichen Raum“ wird Kunst für alle Generationen frei zugänglich und
lädt zum Betrachten, Verweilen und Entdecken ein. Die positive Resonanz
am Kirchweih-Wochenende zeigt, dass die Schlossparkgalerie bei den Be-
sucherinnen und Besuchern gut ankommt und eine schöne Ergänzung
des Schlossparks darstellt.

Beim Kinderflohmarkt auf dem Dorfplatz wurden die kleinen Verkäufe-
rinnen und Verkäufer zu großen Händlern. Mit viel Freude boten die Kin-
der ihre Spielsachen, Bücher und viele weitere Flohmarktschätze an. Die
Besucherinnen und Besucher konnten nach Herzenslust stöbern und das
eine oder andere Schnäppchen entdecken.

Der Kirchweihmarkt war auch in diesem Jahr ein beliebter Treffpunkt für
Besucher aus nah und fern. Zahlreiche Marktstände mit regionalen Spe-
zialitäten, Kunsthandwerk und einem vielfältigen Warenangebot sorgten
für reges Treiben und luden zum Bummeln und Verweilen ein.
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Mit viel Kreativität, Leidenschaft und Liebe zum Detail präsentierte die
freie Quiltgruppe „Patchwork-Palette-Hegau-Linzgau“, der insgesamt 17
Damen angehören, eine beeindruckende Ausstellung mit rund 150 Expo-
naten. Die vielfältigen Arbeiten zeugen von handwerklichem Können,
Fantasie und der gemeinsamen Freude am Quilten. Sieben Mitglieder wa-
ren vor Ort an der Gestaltung und Bestückung der Ausstellung beteiligt.
Auf dem Bild zu sehen sind (v. l.): Regina Huchler, Andrea Hipp, Michaela
Steigauf, Ingrid Frank und Christel Zielke.

Zahlreiche begeisterte Leseratten und Bücherfreunde nutzten auch in
diesem Jahr den Bücherflohmarkt in der Remise des Museums, um nach
neuem Lesestoff zu stöbern und das eine oder andere Buch mit nach Hau-
se zu nehmen. Bilder: Gemeindeverwaltung

Impressionen
Wetter konnte Hilzingern nichts anhaben

SV Binningen
Schlachtfest
Binningen. Das traditionelle
Schlachtfest des SV Binningen
findet dieses Jahr am 7. und 8.
November im Clubheim statt.
Das Küchenteam des SV Bin-
ningen freut sich darauf den
Gästen wieder leckere
Schlachtplatten, Bauernbrat-
würste oder Ripple mit Kraut
und hausgemachtem Kartof-
felbrei zu servieren. Die Platz-
reservierungen nimmt Bernd
Nägele ab dem 26. Oktober
unter Tel. 07739 349 entge-
gen.

Schwarzwaldverein
Tengen
Wanderhock

Hegau. Zum nächsten Wan-
derhock trifft sich der
Schwarzwaldverein Tengen
am Donnerstag, 5. November,
um 18:30 Uhr im Sternen-Cafe
in Tengen. Auch interessierte
Gäste sind wie immer herzlich
willkommen. Infos gibt es bei
Walter Zepf, Tel. 07736 98871.

Männergesangverein Lie-
derkranz Weiterdingen
Altmetallsammlung

Weiterdingen. Am Samstag, 7.
November, sammelt der Män-
nergesangverein Liederkranz
Weiterdingen alle Altmetalle -
von Alteisen bis Zahngold. Die
Schrottsammlung erfolgt als
Hol- und Bringsammlung. Das
Altmetall ist ab 9 Uhr am Stra-
ßenrand sichtbar zur Abho-
lung bereitzustellen oder
kann zwischen 9 und 12 Uhr an
die Sammelstelle an der Wie-
sentalhalle in Weiterdingen
gebracht werden. Große und
unhandliche Metallstücke bit-
te vorab zur Rücksprache an-
kündigen unter E-Mail mar
kus.vestner@gmx.de. Der
Männergesangverein Lieder-
kranz freut sich auf die Unter-
stützung.

Redaktions- und
Anzeigenschluss:

Montag, 11 Uhr

Herausgeber: Gemeinde Hilzingen, Telefon 0 77 31/38 09-0,
Telefax 0 77 31/38 09-30, homepage: www.hilzingen.de
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Für den übrigen Inhalt Info Kommunal Verlag s.u.
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den im Gemeindeblatt angekündigt). Sofern möglich, bitte
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gemeinde@hilzingen.de. senden.
Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonnement:
Info Kommunal Verlags-GmbH, Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 0 77 33/99 65 94-56 60
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Kein Amtsblatt erhalten? Tel. 0 75 31 / 999 - 0 (Ortstarif)
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Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

Richt ig �Heizen
Anzeige

Vor dem ersten Frost
Was Haushalte jetzt zum Heizen wissen sollten

Hegau. Die ersten kalten Tage
sind da – und damit beginnt
für viele Haushalte auch die
Heizsaison. Angesichts stei-
gender Energiepreise emp-
fiehlt die Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg, den ei-
genen Heizenergieverbrauch
zu überprüfen und mögliche
Einsparpotenziale zu erken-
nen. Bereits am ersten Heiztag
sollten Schwachstellen beho-
ben werden, die unnötig Ener-
gie und damit Geld kosten:
nicht entlüftete oder zuge-
stellte Heizkörper, falsch ein-
gestellte Thermostate oder
eine Heizungssteuerung, die
möglicherweise nicht ideal an
das Gebäude angepasst wur-
de. Die Verbraucherzentrale
empfiehlt diese Punkte zum
Saisonstart zu überprüfen und

gegebenenfalls zu korrigieren.
Auch die Dämmung der
warmwasserführenden Lei-
tungen im unbeheizten Be-
reich ist eine Maßnahme mit
hohem Einsparpotenzial und
geringen Kosten. „Oftmals ist
die Dämmung lückenhaft
oder nicht ausreichend di-
mensioniert“, so der Energie-
experte.

Eine gewartete Heizung spart Geld
und hält die Wohnung warm.

BÜRSNER
SANITÄR | HEIZUNG�| LÜFTUNG | SOLAR

BÜRSNER – Ihr Partner für 
Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar.

info@bürsner.com
www.bürsner.com

Unser Programm:

FRANZ FINUS
Neues 
Gebäudemodernisierungsgesetz:
- Was hat sich geändert?
- Wie geht es weiter?

FRÖLING GMBH

Beratungsgespräche
zum Thema: 
- Heizen mit Biomasse

IDM GMBH

Beratungsgespräche
zum Thema:
- Wärmepumpen und 
  kostengünstiges Heizen mit 
  Umweltwärme und Strom.

WANN: 13.11.2026
UM:    18.00 UHR 
WO:   MAUENHEIM

Mauenheimer Str. 12, 78194 Immendingen-Mauenheim

Musikalischer Unterhaltung 
mit den

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

ENERGIE-
STAMMTISCH

Beratungsgespräche
zum Thema:
- Photovoltaik

- Wärmekoppelung

- Wallbox

RETEC MERZ GMBH

Fon: 07733.9 82 92 87
Fax: 07733.9 82 92 86
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VORMERKEN!

13.11.26
BERATUNG, VORFÜHRUNG, 
VORTRÄGE, AUSSTELLUNG.

GESPRÄCHE, AUSTAUSCH,
MUSIK, ESSEN/TRINKEN. ...

Sicher und stabil durch die kalte Jahreszeit –
mit Fenstergitter und Handläufen 

der Schlosserei Beyl!

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, 
um vorzusorgen!

Wenn es draußen früh dunkel und 
glatt wird, zählen Sicherheit und 
Halt mehr denn je.
Unsere maßgefertigten Fenster-
gitter schützen Ihr Zuhause zuver-
lässig vor Einbruch – und robuste 
Handläufe sorgen für sicheren 
Halt bei Eis und Schnee.

Gebr. Beyl GmbH
Zeppelinstrasse 18
78244 Gottmadingen
Tel: 07731/978019
www.gebr-beyl.com

 �Sicher wohnen: Einbruchschutz 
mit Stil

 Fenstergitter nach Maß:
    Stabil und dekorativ
 Handläufe für drinnen und draußen,
    auch beleuchtet
 Passgenau – aus Meisterhand.

Aluminiumfenster | Holz-Fenster | Kunststoff-Fenster | Holz-Alu-Fenster | Haustüren
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Wir machen den Wintercheck 
für Ihr Auto!

Denken Sie rechtzeitig an Ihren Reifenwechsel

Zusätzliche Sicherheit,
hoher Komfort und
mehr Lebensqualität.

Lassen Sie sich
in unserer
Ausstellung
beraten

Rüsten Sie jetzt Ihre Rollläden
mit Funkantrieben nach!

Werner-von-Siemens-Str. 20a 
78239 Rielasingen 
Tel. 07731 799530

Fax: 07731 7995322
info@Kellhofer.de
www.kellhofer.de

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: Werner-von-Siemens-Str. 20a 
78239 Rielasingen
Tel. 07731 799530

info@Kellhofer.de
www.kellhofer.de

Sicherheit � in �den �e igenen �v ier �Wänden
Anzeige

Rollläden sind ein wichtiger Teil
des Schutzes des Eigenheims.

Bild: Stock Adobe

Eine sinnvolle Ergänzung
Rollläden als Teil des Einbruchschutzes

Hegau. Wenn es im Herbst
und Winter schon am frühen
Abend dunkel wird, steigt
auch das Einbruchsrisiko. Un-
beleuchtete Fenster oder dau-
erhaft geschlossene Rollläden
wirken schnell wie eine Einla-
dung an ungebetene Gäste.
Richtig eingesetzt kann au-
ßenliegender Sonnenschutz
hier den Zugang mechanisch
erschweren und dazu beitra-
gen, Anwesenheit zu signali-
sieren. Die ExpertInnen des
Bundesverbandes Sonnen-
schutztechnik (BVST) wissen,
worauf es dabei ankommt –
und welche zusätzlichen Vor-
teile Rollläden für Energieeffi-
zienz und Privatsphäre bieten.
Ein stabiler Rollladen kann
den Zugang über Fenster und
Türen zusätzlich erschweren.
Hochschiebe- und Aufhebesi-
cherungen verhindern, dass
der Rollladenpanzer einfach
von außen nach oben ge-
drückt wird. Darüber hinaus
sorgen sie bei Manipulations-
versuchen für laute Geräu-
sche. Stabile Führungsschie-
nen, verstärkte Endleisten
und zusätzliche Verriege-
lungs- oder Arretier-Elemente
erhöhen den Widerstand zu-
sätzlich. Entscheidend dabei
ist die Konstruktion des ge-
samten Systems und eine
fachgerechte Montage. Für
ausdrücklich einbruchhem-
mende Produkte sind ent-
sprechende Widerstandsklas-

sen und Prüfungen relevant.
Wer gezielt in Einbruchschutz
investieren möchte, sollte da-
her auf geprüfte Systeme ach-
ten und sich beraten lassen,
welche Sicherheitsklasse für
das jeweilige Gebäude sinn-
voll ist. „Rollläden ersetzen
weder sichere Fenster noch
Türen, können den Einbruch-
schutz aber sinnvoll ergän-
zen“, sagt Fuad Salic, Sprecher
des Bundesverbandes Son-
nenschutztechnik. „Je mehr
Zeit und Aufwand ein Ein-
bruchsversuch verursacht und
je größer das Risiko ist, dabei
Lärm zu machen, desto unat-
traktiver wird das Objekt.“ Ge-
rade in der dunklen Jahreszeit
ist von außen oft schnell er-
kennbar, ob jemand zu Hause
ist. Auch Rollläden, die tags-
über permanent geschlossen
bleiben, können Abwesenheit
signalisieren. Mit automati-
siertem Sonnenschutz lässt
sich das vermeiden. Zeitsteue-
rungen öffnen und schließen
die Rollläden zu festgelegten,
aber variierenden Zeiten,

Dämmerungssensoren rea-
gieren auf die tatsächlichen
Lichtverhältnisse. Smart-
Home-Systeme können darü-
ber hinaus Sonnenstand, An-
wesenheit oder eine Alarman-
lage berücksichtigen. Gemein-
sam mit einer automatisier-
ten Beleuchtung entsteht so
ein deutlich natürlicherer Ein-
druck von Anwesenheit. Sinn-
voll ist eine Steuerung, die
sich am üblichen Tagesablauf

der BewohnerInnen orientiert
und nicht jeden Tag exakt
demselben Muster folgt.
„Automatisierter Sonnen-
schutz macht ein Zuhause
deutlich schwerer einschätz-
bar“, erklärt Fuad Salic. „Wer
Zeitsteuerung, Dämmerungs-
sensor und Anwesenheitssi-
mulation klug kombiniert,
sorgt dafür, dass ein Haus
auch bei Abwesenheit be-
wohnt wirkt.“
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Seniorenrat Hilzingen
Öffentliche Sitzung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Seniorenrats Hilzin-
gen am Montag, 9. November, von 16 bis 17:30 Uhr in der Ho-
henstoffelhalle in Binningen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht aus dem Kreisseniorenrat Konstanz
3. Bericht über unsere Aktivitäten
4. Nachbarschaftshilfe
5. Computeria
6. Aktueller Stand „Unser Salon“
7. Bericht Wanderungen
8. Kooperation Schule-Seniorenrat
9. Mobilität

10. Verschiedenes und Fragemöglichkeiten
Der Seniorenrat Hilzingen lädt alle, gerne auch jüngere Bür-
gerinnen und Bürger zu unserer Sitzung herzlich ein. Da wir
gut vernetzt sind, bieten sich je nach Neigung vielfältige
Möglichkeiten des Mitmachens. Werden Sie Teil unseres
Teams! Demokratie lebt von Beteiligung.
Gerlinde Frank, Vorsitzende

Lachgarantie
32. „Heitere Theatertagen“

Weiterdingen. Die Theater-
gruppe des Narrenvereins
„Epfelbießer“ Weiterdingen
bringt auch in diesem Jahr ein
herzlich-ländliches Lustspiel
auf die Bühne. Vom 27. bis 29.
November 2026 verwandelt
sich die Wiesentalhalle wieder
in einen Saal der guten Laune.
Auf dem Programm steht der
Drei-Akter „Herzlich unwill-
kommen“ von Peter Jehl. Für
die besondere lokale Note
sorgt Regisseurin Gisela Rie-
dinger. Natürlich soll vorab
nicht zu viel verraten werden,
aber so viel sei gesagt: es
herrscht Chaos auf dem Bau-
ernhof. Um die Haushaltskas-
se aufzubessern, beschließen
Jung- und Altbäuerin, sich ein
Zubrot zu verdienen und neh-
men Feriengäste im Haus auf.
Ihre Ehemänner ahnen von
diesem Plan vorerst nichts. Als
das Geheimnis gelüftet wird,
ist es schnell vorbei mit dem
häuslichen Frieden. Die bei-
den Bauern wehren sich vehe-
ment gegen die Einquartie-
rung und versuchen, die Besu-
cher wieder zu verjagen. Als
das fehlschlägt, wechseln sie
die Strategie - was das Chaos
erst recht perfekt macht und
für jede Menge Lacher im Pu-
blikum sorgen wird. Bereits
zum 32. Mal lädt der Narren-
verein Epfelbießer zu den be-
liebten heiteren Theatertagen
ein. Die Theatergruppe Wei-
terdingen hat sich über die
Jahrzehnte einen besonderen
Ruf erspielt und lockt zahlrei-
che Theaterfans aus dem He-
gau und der Umgebung an.
Neben den schauspieleri-

schen Leistungen begeistern
die Aufführungen jedes Jahr
durch viel Liebe zum Detail -
von den Kostümen über das
aufwändige Bühnenbild bis
hin zur adventlich ge-
schmückten Halle. Damit auch
der kulinarische Genuss nicht
zu kurz kommt, serviert der
Narrenverein den Besuchern
wieder seine beliebten, defti-
gen Theaterteller. Viele fleißi-
ge Hände arbeiten Hand in
Hand, um den Besuch der
„Heiteren Theatertage“ zu ei-
nem rundum gelungenen Er-
lebnis zu machen.
Die Vorstellungen finden in
diesem Jahr am Freitag, 27.
November, um 20 Uhr, am
Samstag, 28. November, um
20 Uhr und am Sonntag, 29.
November, um 17 Uhr statt.
Hallenöffnung ist jeweils 1
Stunde vor Theaterbeginn.
Die jüngsten Theaterfans
(Kinder von sechs bis 14 Jah-
ren) dürfen kostenfrei die Ge-
neralprobe am Freitag, 27. No-
vember, um 14 Uhr besuchen.
Hallenöffnung ist um 13:30
Uhr. Der Vorverkauf mit Platz-
reservierung für die Abend-
vorstellungen findet am Mon-
tag, 2. November, ab 17 Uhr im
Bürgerhaus Weiterdingen,
Kirchstraße 31, Hilzingen (Sei-
teneingang) statt. Die Karten
kosten jeweils 14 Euro. Der
Restkartenverkauf läuft ab 3.
November per E-Mail über
info@narrenverein-epfel
biesser.de.
Der Narrenverein Epfelbießer
Weiterdingen freut sich über
zahlreiche Besucher und hu-
morvolle Theatertage.

Die aktuelle Theatergruppe des Narrenvereins „Epfelbießer“: Sitzend: (von
links) Heike Lammer, Helena Schwarz. Stehend (von links): Andrea Lang-
nau, Christina Maier, Stefanie Klaus, Paul Kiener, Gisela Riedinger, Sascha
Klemann, Andreas Wasem. Es fehlt Timo Mohr.

Bild: Epfelbießer Weiterdingen

Goldene Hochzeit von Ehepaar Schneider: Am 15. Oktober feierten Ulrika
Elisabeth und Manfred Schneider aus Riedheim ihr 50-jähriges Ehejubi-
läum. Zu diesem besonderen Anlass gratulierten Bürgermeister Holger
Mayer und Ortsvorsteher Marco Russo dem Jubelpaar persönlich, über-
reichten ein Geschenk der Gemeinde sowie eine Ehrenurkunde des Minis-
terpräsidenten. Die Gemeinde Hilzingen wünscht dem Ehepaar Schneider
weiterhin viele glückliche und gesunde gemeinsame Jahre. Bild: Russo

Sammlung zu Gunsten
der Kriegsgräberfürsorge

2./JgBtl 292 ist unterwegs
Hilzingen. Jährlich im Novem-
ber nähert sich der Volkstrauer-
tag. Ein Tag, wie näher er zu den
aktuellen Ereignissen nicht sein
kann. An den Grenzen Europas
haben wir Krieg. Parteien kämp-
fen gegeneinander, Menschen
verlieren ihr Leben. Oft fallen
diese, ohne dass sie wirklich ein
Grab haben. Der Volksbund
Deutscher Kriegsgräber hat sich
zur Aufgabe gemacht, diesen Ge-
fallenen einen Ort der letzten
Ruhe zu schaffen, ihnen Gräber
zu schaffen, diese zu pflegen, um

auch den Angehörigen und Hin-
terbliebenen einen Ort des Trau-
erns und Gedenkens zu schaffen.
Da sich der Volksbund Deutscher
Kriegsgräber ausschließlich aus
Spenden finanziert, führt die 2./
JgBtl 292 in der Gemeinde Hilzin-
gen einschließlich den Ortsteilen
eine Straßensammlung zu Guns-
ten des Volksbundes Deutscher
Kriegsgräber vom 2. bis 13. No-
vember durch. Soldaten der Pa-
tenkompanie werden zu ihnen
kommen und sich über eine
Spende freuen.

http://biesser.de


Kirchennachrichten

Evangelische Kirche

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen –
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen

Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten:
Montag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:30 Uhr
Freitag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle

Pfarrer: Herr Michael Weber

KGR-Vorsitzende Hilzingen: Frau Bärbel Weigl
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner

Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
E-Mail: hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 29.10.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Sonntag, 01.11.2026
10:30 Uhr Abschluss der Kinderbibelwoche mit einem Famili-
engottesdienst und anschließendem Mittagessen, Liturgie-
team: Pfarrer Michael Weber, Musik: Lisa Walz
19:00 Uhr Taizé Andacht, Liturgieteam: Pfarrer Michael We-
ber, Musik: Ulrike Lohrer

Montag, 02.11.2026
09:00 Uhr Offener Treff für werdende Eltern, Familien mit Ba-
bys und Kleinkindern bis circa drei Jahren
19:00 Uhr JedermannTreff

Dienstag, 03.11.2026
16:00 Uhr Kinder Jungschar für alle Kinder im Grundschulal-
ter

Mittwoch, 04.11.2026
16:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 05.11.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert mit einer Andacht von Pfarrer
Michael Weber

Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen
ihr Kirchengemeinderat und Pfarrer Michael Weber

Wer: Lisa Walz, Kindheitspädagogin (M.A.) und Mutter von vier
kleinen Kindern
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Homepage: www.kath-hilzingen.de
E-Mail: Offenertreff-hilzingen@web.de
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit
und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.

Taizégebet
Evangelische Paul-Gerhardt-Kirche am Sonntag, 1. November,
19 Uhr.

Rufen Sie uns an, für die Seelsorge sind wir - die Seelsorgen-
den der evangelischen und katholischen Kirche Hilzingen -
erreichbar:

Michael Weber, Pfarrer, Tel. 07731-64514
Michael Knaus, leitender Pfarrer,

knaus@katholisch-hegau.de

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen - Offener Treff für werdende Eltern,
Eltern von Babys und Kleinkindern
Wann? Immer montags von 9 bis 11 Uhr, außer in den Schulfe-
rien
Nächster Termin: Montag, 2. November
Wo: Gemeindezentrum der evangelischen Paul-Gerhardt-Ge-
meinde in Hilzingen, Hanfgarten 10
Für wen: werdende Eltern, Eltern von Babys und Kleinkindern
bis circa drei Jahre

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hegau für: St. Blasius Bin-
ningen, St. Gallus Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Lau-
rentius Riedheim mit Filialkirche St. Philippus, & Jakobus Schlatt a.
R., St. Mauritius Weiterdingen

Unsere Gottesdienste

Freitag, 30. Oktober 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet

Samstag, 31. Oktober 2026 Reformationstag
18:30 Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier am Vorabend (Pfr. i.R.
Tschacher)

Sonntag, 1. November 2026 Allerheiligen
09:00 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier (Pfr. Fischer)
09:00 Uhr Singen Herz Jesu Eucharistiefeier (Michael Knaus)
10:30 Uhr Binningen Eucharistiefeier anschl. Gräberbesuch
auf dem Friedhof (Pfr. Fischer)
14:00 Uhr Duchtlingen Wortgottesdienst auf dem Friedhof, L:
Liturgieteam Duchtlingen
14:00 Uhr Hilzingen Wortgottesdienst auf dem Friedhof, mit-
gestaltet vom Kirchenchor Hilzingen
14:00 Uhr Riedheim Wortgottesdienst auf dem Friedhof, L.:
Liturgieteam Riedheim
14:00 Uhr Schlatt a.R. Wortgottesdienst auf dem Friedhof, L:
.Liturgieteam Schlatt a.R.
14:00 Uhr Weiterdingen Wortgottesdienst auf dem Friedhof,
L: Liturgieteam Weiterdingen

Montag, 2. November 2026 Allerseelen
18:30 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier - mit Gedenken an die
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DEINE ANSPRECHPARTNERIN: 
Lisa Dutschke, Ausbildungsleitung
ausbildung@rieker.net, Tel.: +49 7462/201-0

Rieker Schuh GmbH 
Gänsäcker 31, 78532 Tuttlingen

AUSBILDUNG,

ERFOLG, RIEKER.
azubis_by_rieker

world.rieker.com

UNSERE AUSBILDUNGS- UND STUDIENPLÄTZE 
FÜR 2027:

•Industriekaufmann/-frau 
Zusatzqualifikation „Internationales Wirtschaftsmanagement“ 
und/oder „Künstliche Intelligenz“

•Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung

•Mediengestalter/-in digital & print

•Schuhfertiger/-in

•Bachelor of Arts (DH) BWL – Industrial Business Management

•Bachelor of Science (DH) Wirtschaftsinformatik

•Textilbetriebswirt/-in BTE / Bachelor of Arts (DH)  
Fashion Manager

WAS ES BEI UNS ON TOP GIBT:

mehrwöchige 
Auslandsaufenthalte

jährlicher Azubiausflug und 
weitere Events

Firmen-Fitness- 
programm Epassi

starkes Azubiteam mit erstklassigem 
Teamgeist und Zusammenhalt

HIER WARTEN NOCH MEHR 
BENEFITS AUF DICH:

Ausbi ldung
und 
Arbeitswelt
Anzeige

Neun von zehn Azubis zufrieden
Experten empfehlen regionale Netzwerke für interessierte Jugendliche

Die neue Studie „Ausbildungs-
perspektiven 2026“ der Ber-
telsmann Stiftung zeigt, dass
90 Prozent der Azubis in
Deutschland mit ihrer Ausbil-
dung zufrieden sind, 87 Pro-
zent würden sich erneut für
ihren Beruf entscheiden. Die
Auszubildenden bewerten die
Teamatmosphäre positiv und
empfinden ihre Aufgaben als
sinnvoll.
“Die Berufsausbildung be-
kommt von den Auszubilden-
den ein sehr gutes Zeugnis.
Das ist eine erfreuliche Nach-
richt für beide Seiten. Gerade
in wirtschaftlich unsicheren
Zeiten bietet eine gute Ausbil-
dung eine tragfähige Grundla-

ge für den weiteren Berufs-
weg”, sagt Experte Fabian
Schaffer. Jedoch gibt es He-
rausforderungen auf dem
Ausbildungsmarkt: 2025 blie-
ben rund 84.000 Bewerber
auf der Strecke, während
54.400 Ausbildungsplätze un-
besetzt blieben. Gründe hier-
für sind regionale Unterschie-
de und Anforderungen an
Schulnoten, die oft wichtiger
sind als praktische Fähigkei-
ten. Das Angebot an Ausbil-
dungsplätzen nahm um 5 Pro-
zent ab, und die Zahl neu ab-
geschlossener Verträge sank
um 2 Prozent. Dies liegt unter
anderem daran, dass Bewer-
ber und Stellen oft nicht zuei-

nander passen und viele Aus-
wahlverfahren zu stark auf
Schulnoten fokussiert sind.
Um die Ausbildungschancen
zu erhöhen, sollte der Zugang
zur Ausbildung erleichtert
werden, etwa durch längere
Praktika oder Programme wie
die Assistierte Ausbildung.
Unternehmen müssen ver-
stärkt auf praktische Fähig-
keiten anstatt nur auf Schul-
noten achten. Zudem ist es
wichtig, dass junge Menschen
und Unternehmen bei der
Ausbildung Unterstützung er-
halten, um vorzeitige Ver-
tragslösungen zu vermeiden.
Zwar gibt es aus Sicht der
meisten Befragten genügend

Informationen, mehr als die
Hälfte findet sich darin jedoch
nur schwer zurecht. Insge-
samt sollten junge Menschen
früher und individueller –
auch außerhalb von Schulen –
zur Berufswahl beraten wer-
den. Dafür wäre es aus Sicht
von Experten wichtig, regio-
nale Netzwerke zwischen
Schulen, Betrieben, Arbeits-
agenturen und Jugendberufs-
agenturen verbindlicher zu
organisieren und zu fördern.
Auch die Eltern können hel-
fen: Für 91 Prozent der befrag-
ten SchülerInnen spielen sie
bei der Suche nach dem pas-
senden Beruf eine sehr oder
eher wichtige Rolle.
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Ausbildungsberufe�2027

Gießereimechaniker�(m/w/d)
Mechatroniker�(m/w/d)
Elektroniker�für�Betriebstechnik�(m/w/d)
Industriemechaniker�(m/w/d)
Maschinen-�und�Anlagenführer�(m/w/d)
Zerspanungsmechaniker�(m/w/d)�
Technischer�Modellbauer�(m/w/d)
Fachkraft�für�Lagerlogistik�(m/w/d)�
Fachinformatiker�(m/w/d)
in�der�FONDIUM�Group

Stipendium�Studiengang�
„Bachelor�of�Science�Gießereitechnik“

Das�bieten�wir�dir:

Eine�sichere�Übernahme�bei�guten�
Leistungen

Eine�attraktive�Ausbildungsvergütung

Eine�35-Stunden-Woche

Intensive�Betreuung�durch�
hauptamtliche�Ausbilder*innen�in�
einem�modernen�Ausbildungszentrum

Die�Kostenübernahme�deines��
Lehrmaterials�sowie�einen�Zuschuss�für�
ein�eigenes�Tablet

Und�noch�vieles�mehr!

QR-Code�scannen,�Zukunft�
starten�-�bei�uns�beginnt�der�

Weg�zu�deinem�Erfolg!

Ausbi ldung
und 
Arbeitswelt
Anzeige

Attraktiv, vielfältig, zukunftsorientiert
Eine Ausbildung in der Gießerei bietet tolle Chancen

Hegau. In vielen Bereichen
des Alltags kommen Gussteile
zum Einsatz – sei es in

Smartphones, in Autos, Flug-
zeugen, Windrädern oder im
Rasierer. Gussteile sind seit

über 5.000 Jahren ein wichti-
ger Bestandteil für den Fort-
schritt und das moderne Le-

ben. Eine Welt ohne Guss wäre
nicht vorstellbar. Die Vielfalt
der Tätigkeitsbereiche in einer
Gießerei ist riesig und genau-
so vielfältig ist auch die Aus-
bildung.
Es gibt nicht nur etliche span-
nenden Ausbildungsberufe,
die man in einer Gießerei er-
lernen kann - wer sich für eine
Ausbildung in einer Gießerei
entscheidet, hat auch noch
sehr gute Karrierechancen.
Von der top-qualifizierten
Fachkraft über die Leitung ei-
nes eigenen Teams bis hin zur
Führungsebene eines interna-
tionalen Unternehmens - hier
stehen viele Türen offen.
In der Branche gibt es viele er-
folgreiche Vorbilder, die mit
einer Ausbildung in einer Gie-
ßerei gestartet sind.
Weitere Informationen gibt es
unter www.guss.de/ausbil-
dung.

KI in der Ausbildung
Lernplattformen
und Training
Hegau. KI hält nachhaltig Ein-
zug in deutsche Ausbildungs-
betriebe. Bereits rund drei von
vier Ausbildenden schulen
Nachwuchskräfte in spezifi-
schen KI-Kompetenzen.
Viele Unternehmen setzen
bereits KI-basierte Lernplatt-
formen ein, die Auszubilden-
den personalisierte Lernpfade
bieten, und in der Industrie
werden VR- und KI-Simulatio-
nen genutzt, um Maschinen-
bedienung gefahrlos zu üben.
Banken und Versicherungen
trainieren mit Chatbots Bera-
tungsgespräche.
In der Produktion wird KI bei
der Überwachung und War-
tung von Maschinen bereits
eingesetzt. KI erleichtert zu-
dem die Verwaltung von Aus-
bildungsnachweisen und Do-
kumenten, erstellt Lernpläne
und Auswertungen.

http://www.guss.de/ausbil-


Klick�dich�rein:
allsafe.li/taskforce

Wir�freuen�uns�auf�deine�Bewerbung!
allsafe�GmbH�&�Co.�KG�|�Gerwigstr.�31�|�78234�Engen
Mona�Lohmann�|�+49�151�12�50�84�21�(auch�WhatsApp)

Bist�Du�bereit
durchzustarten?

Industriekauffrau/-mann
Mit�Zusatzqualifikation�Internationales�
Wirtschaftsmanagement�mit�Fremdsprachen

Bachelor�of�Science�
Data�Science�und�Künstliche�Intelligenz,�
Informatik�oder�Wirtschaftsinformatik

Bachelor�of�Engineering�
Wirtschaftsingenieurwesen,�Maschinenbau

Praktikum�&�Ferienjob?
Da�bist�du�bei�uns�genau�richtig!

ƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩAUSBILDUNGƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩAUSBILDUNG,Ʃ,Ʃ
Duales StudiumƩƩDualesƩStudiumƩ& PraktikUMƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩƩ&ƩPraktikUM

Sicherheit made in Germany 

Wir�suchen�DICH!�
Arbeite�dort��wo�andere�Menschen�Urlaub�machen!

Die�Gemeinde�Sipplingen��rund�2.�00�!inwohner)�
ist�eine�der�schönsten�Gemeinden�direkt�am�idyllischen�
und�romantischen�&ordufer�des�(odensees.

Wir�bilden�aus!�Ausbildungsbeginn�ab�sofort��spätestens�zum��eptember�2027!

Wir�suchen�*um�Ausbildungsbeginn�spätestens�bis�September�2027�für�unser�.eam�
in�der�Gemeindeverwaltung�eine�motivierte�Persönlichkeit:

Ausbildung�zum� aufmann�
für�"ourismus�und�#reizeit�$d|m|w)

Haben�wir�Dein�3nteresse�geweckt?

Sende� uns� bitte�Deine�(ewerbung�mit� den� üblichen�Unterlagen� �eine�gesammelte�
PDF-Datei)�per�!-Mail�bis�zum�(5.�+ovember�2026�an�bewerbungen@sipplingen.de

Ausführliche�3nformationen�*ur�Stellenausschreibung�sowie�die�8ontaktdaten�für�
weitere�Auskünfte�findest�Du�auf�der�Homepage�der�Gemeinde�Sipplingen�unter:

https://www.sipplingen.de/buerger/verwaltung-politik/rathaus/stellenangebote�

Gemeinde�Sipplingen�9�:athausstraße��0�9�78354�Sipplingen

NEUE PERSPEKTIVE 
GESUCHT? 
Wir suchen Verstärkung für unsere Produktion

• Facharbeiter in der Montage (m/w/d) 

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

• Mitarbeiter in der Endprüfung (m/w/d) 

• Quereinsteiger in der Montage (m/w/d) 

STS Spezial-Transformatoren-Stockach GmbH & Co. KG,
78333 Stockach, Tel. +49 7771 93 00 - 417, personal@sts-trafo.de

STARKES 
TEAM

TECHNOLOGIE 
MIT ZUKUNFT

SPANNENDE
AUFGABEN

• Messtechniker Elektrotechnik (m/w/d) 

Wir�suchen�DICH

jobs@schelle-singen.de
Online�Schnellbewerbung�oder�per�Mail:�

www.schelle-singen.de

Monteur�Garagentore�(m/w/d)

Industriestraße�14�-�20
78224�Singen
07731�5991-0
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Weiterbildung - ein Leben lang
Die Nationale Weiterbildungsstrategie will Beschäftigte fördern und fortbilden

Hegau. Was kommt nach der
Berufsausbildung? Wie kann
man im Job noch besser
durchstarten? Um dauerhaft
Erfolg und Zufriedenheit im
Beruf zu haben, braucht es
nicht nur eine gute Ausbil-
dung, sondern auch gute Wei-
terbildung und die Bereit-
schaft zum lebenslangen Ler-
nen. Die Nationale Weiterbil-

dungsstrategie (NWS) ist eine
gemeinsame Initiative von
Bund, Ländern, Sozialpartnern
und der Bundesagentur für
Arbeit. Sie wurde im Juni 2019
beschlossen und im Novem-
ber 2025 mit dem Fortset-
zungspapier „Weiterbildung
2030“ in die nächste Phase
überführt. Zentrale Ziele (Pha-
se „Weiterbildung 2030“) sind

die Erhöhung der Weiterbil-
dungsbeteiligung: Die Quote
soll bis 2030 auf 65 Prozeht
gesteigert werden. Qualifizie-
rung ohne Abschluss: Gezielte
Förderung von Menschen
ohne Berufsabschluss oder
ohne passfähige Qualifikatio-
nen für den Arbeitsmarkt. Un-
terstützung im Strukturwan-
del: Begleitung von Unterneh-

men und Beschäftigten bei
wirtschaftlichen Veränderun-
gen und Sicherung von Fach-
kräften. Digitalisierung und KI:
Nutzung neuer technologi-
scher Chancen sowie Vermitt-
lung von KI- und Digitalkom-
petenzen als Querschnittsauf-
gabe. Infos gibt es unter ande-
rem beim Bundesministerium
für Arbeit und Soziales.
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Ausbildungsbotschafter zeigen Wirkung
Interesse von Schülerinnen an MINT-Ausbildungsberufen steigt

Hegau. Wenn Auszubildende
in Klassenzimmern allge-
meinbildender Schulen von
ihrem Beruf erzählen, kann
das den Blick auf Ausbil-
dungsberufe verändern. Das
zeigen aktuelle Ergebnisse ei-
ner gemeinsamen Studie des
Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB) und der Techni-
schen Universität (TU) Darm-
stadt. Demnach tragen Schul-
besuche von Ausbildungsbot-
schafterinnen und Ausbil-
dungsbotschaftern dazu bei,
dass vor allem Schülerinnen
mehr über MINT-Ausbil-
dungsberufe erfahren und
diese Berufe eher für sich in

Betracht ziehen. Mit Blick auf
den Fachkräftemangel ist das

ein wichtiger Befund: Gerade
in technischen und IT-Beru-
fen sind junge Frauen weiter
hin stark unterrepräsentiert.
Dabei erweitert die Studie die
bisherige Forschung zu MINT-
Vorbildern, weil sie reale Be-
gegnungen mit Auszubilden-
den im Klassenkontext unter-
sucht – also mit Personen, die
Jugendlichen altersnah und
auf Augenhöhe aus ihrem
Ausbildungsalltag berichten.
Die Ergebnisse zeigen: Schüle-
rinnen geben sie häufiger an,
sich eine Ausbildung oder spä-
tere Tätigkeit in diesen Beru-
fen vorstellen zu können. Bei
Schülern sind keine Verände-

rungen nachweisbar. Beson-
ders hervorzuheben ist, dass
in der Studie überwiegend
männliche Ausbildungsbot-
schafter ihren MINT-Ausbil-
dungsberuf vorstellten, wäh-
rend frühere Studien häufig
ausschließlich weibliche Vor-
bilder untersuchten. So kön-
nen auch männliche Ausbil-
dungsbotschafter dazu bei-
tragen, dass Schülerinnen
MINT-Berufe stärker in Be-
tracht ziehen. Die Studie geht
damit über bisherigen Annah-
men hinaus, dass Mädchen in
technischen Berufen vor al-
lem weibliche Vorbilder benö-
tigen.

Lernen auf Augenhöhe: Ausbil-
dungsbotschafter finden den rich-
tigen Zugang zu Schülerinnen.

Bild: adobe



Tel.: 0 77 33/5 09 98 97
www.hartlich.eu
info@hartlich.eu

1.000 € Wechselbonus

Starkes
Team

Gute
Bezahlung

Sicherer
Arbeitsplatz

WIR SUCHEN DICH!

STUCKATEUR &
MALER (m/w/d)

Vollzeit | Festanstellung

Malteser�Hilfsdienst�gGmbH��-�Menüservice�
Bodensee
Tel.�(07531)�8104-12�
Frau�Gellert
www.malteser-bodensee.de
Info:�Jobs.Malteser.de

Mitarbeiter�(w/m/d)�603.-€-Job,
���Rielasingen-Worblingen�-��für�die�Küche�
���(logistische�Tätigkeit)�ab�sofort�gesucht.�
� �����������������
��� ��������������

Pflegefachkraft�für�die�Kurzzeitpflege
(mit�3-jährigem�Examen)�
(w/m/d)

Früh-�und�Spätdienst,�
kein�Nachtdienst!

Gesundheitszentrum�Engen

in�Voll-�oder�Teilzeit
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Zur�Verstärkung�unseres�Teams�suchen�wir:

Jetzt
bewerbe

n!

Mehr�Infos:

www.jobs-im-südwesten.de
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PflegefachassistentInnen sollen künftig eine bundeseinheit-
liche, angemessen vergütete Ausbildung durchlaufen. Das ist Ziel des Ent-
wurfs für ein Pflegefachassistenzgesetz, wie er vom Bundeskabinett be-
schlossen wurde. Sie sollen so besser qualifiziert werden und mehr Ver-
antwortung übernehmen können. Ihre Ausbildungszeit wird bundesein-
heitlich auf 18 Monate festgesetzt, die 27 verschiedenen, landesrechtlich
geregelten Pflegehilfe- und Pflegeassistenzausbildungen werden abge-
löst. Das vereinfacht auch die Anerkennung ausländischer Pflegekräfte.
Die Dauer der Ausbildung beträgt in Vollzeit grundsätzlich 18 Monate. Eine
Ausbildung in Teilzeit ist möglich. Insbesondere für Personen mit Berufs-
erfahrung sind umfassende Verkürzungsmöglichkeiten vorgesehen. Vo-
raussetzung für die Ausbildung ist grundsätzlich ein Hauptschulab-
schluss. Auch eine Zulassung ohne Schulabschluss ist bei einer positiven
Prognose der Pflegeschule möglich. Die Ausbildung umfasst Pflichtein-
sätze in den drei großen Versorgungsbereichen stationäre Langzeitpflege,
ambulante Langzeitpflege und stationäre Akutpflege. Der Aufbau der
Ausbildung folgt dem Vorbild des Pflegeberufegesetzes und macht eine
verkürzte Qualifizierung zur Pflegefachperson möglich. Die Auszubilden-
den erhalten einen Anspruch auf eine angemessene Ausbildungsvergü-
tung. Mit der neuen, vergüteten Ausbildung wird die Attraktivität des Be-
rufs gesteigert. Durch die Einführung eines neuen Kompetenzprofils für
die Pflegefachassistenz können Pflegefachassistenzpersonen vermehrt
Aufgaben durchführen können, die heute noch teilweise von Pflegefach-
personen durchgeführt werden. Bild: adobe
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3-jährige�Ausbildung:
Kaufmann/frau�im�Einzelhandel
Fachkraft�für�Lagerlogistik
Fachverkäufer�im�Lebensmittelhandwerk,
Schwerpunkt�Fleischerei
Abiturientenprogramm:�Handelsfachwirt�mit
integriertem�Kaufmann/frau�im�Einzelhandel

Jetzt�bewerben!
www.edeka-baur.de/ausbildung

AUSAUS
wird�Zukunft.wird�Zukunft.
BILDUNGBILDUNG

wird�Zukunft.wird�Zukunft.
BILDUNGBILDUNGAUSAUS

2-jährige�Ausbildung:
Verkäufer
Fachlagerist

Wir Bildung.Wir Bildung.
Deine�Zukunft�mit�EDEKA�BAUR.Deine�Zukunft�mit�EDEKA�BAUR.Deine�Zukunft�mit�EDEKA�BAUR.
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Neue Fachkräfte in den Startlöchern
Die Generation Z hat andere Spielregeln für den Arbeitsmarkt aufgestellt

Hegau. Der Azubi-Report von
Ausbildung.de bringt es auf
den Punkt: Für 82 Prozent der
jungen Generation war Sicher-
heit der entscheidende Faktor
bei der Wahl des Ausbildungs-
platzes, gefolgt von Flexibili-
tät mit 76 Prozent und Team-
work mit 72 Prozent. Geld al-
lein reicht nicht mehr aus, um
die junge Generation zu über-
zeugen. Die Ergebnisse der
Studien zeigen eine Generati-
on im Wandel. Felix von Zitt-
witz, Geschäftsführer von
Ausbildung.de, bringt es auf
den Punkt: „Junge Menschen
wollen Verantwortung über-
nehmen. Sie sehen den tech-
nologischen Wandel als Chan-
ce, sich weiterzuentwickeln.

Gleichzeitig möchten sie in
unsicheren Zeiten vor allem
eins: Sicherheit.“

Die Generation Z erwartet Fle-
xibilität sowohl beim Arbeits-
ort als auch bei der Arbeits-
zeit. Homeoffice-Möglichkei-
ten und flexible Arbeitszeiten
für die Berufsschule werden
zunehmend als Standard be-
trachtet. Besonders wertvoll
sind Benefits, die die Mobilität
unterstützen: Ein kostenloses
Deutschlandticket oder Zu-
schüsse zum Führerschein
punkten sofort. Angebote, die
Fitness mit Kursen für menta-
le Gesundheit, Ernährung und
Regeneration kombinieren,
sprechen die junge Generati-
on besonders an. Digitale Aus-
stattung wie Laptops oder Fir-
menhandys für den flexiblen
Einsatz werden ebenfalls im-

mer wichtiger. Studien zeigen
deutlich: Zufriedene junge Ta-
lente sind produktiver und
engagierter. Die junge Gene-
ration schätzt flache Hierar-
chien und offenen Austausch
von Ideen besonders. Schnel-
les, authentisches Feedback
steht dabei ganz oben auf der
Wunschliste. Azubi-Projekte,
Auslandsaufenthalte und Prä-
mien für gute Leistungen
schaffen zusätzliche Anreize.
Wenn Azubis eigene Projekte
übernehmen, Inhalte für Soci-
al Media produzieren oder das
Azubi-Marketing mitgestal-
ten dürfen, steigt nicht nur die
Motivation, sondern sie ent-
wickeln auch echte Identifika-
tion mit dem Arbeitgeber.

Frischer Wind im Ausbildungssek-
tor: Die Gen Z tritt an. Bild: adobe

http://Ausbildung.de
http://Ausbildung.de
http://www.edeka-baur.de/ausbildung
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Kirchennachrichten

Verstorbenen (Pfr. Fischer)

Dienstag, 3. November 2026
18.00 Uhr Binningen Rosenkranz
18:30 Uhr Binningen Eucharistiefeier (Pfr. Fischer)

Mittwoch, 4. November 2026 Hl. Karl Borromäus, Bischof
19:00 Uhr Hilzingen Stille Eucharistische Anbetung „Es ist der
Herr“

Donnerstag, 5. November 2026
18:30 Uhr Riedheim Eucharistiefeier (Pfr. Fischer)
19:00 Uhr Hilzingen Komplet

Freitag, 6. November 2026 Herz-Jesu-Freitag
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkran
18:30 Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier (Pfr. Fischer)

Samstag, 7. November 2026
18:30 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier am Vorabend (Pfr. i.R.
Tschacher), Gedenken: Rosa und Anton Maurer, Klara und Al-
fred Kaiser, Heidi Schmidle

Sonntag, 8. November 2026 32. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier (Pfr. Fischer), Geden-
ken: Kuno Graf (1. Opfer), Walter Schober und verstorbene An-
gehörige, Monika Scherer und verstorbene Angehörige
09:00 Uhr Singen Herz Jesu Eucharistiefeier( Pfr. Käfer)
10:30 Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier, anließend Kirchweih
(Pfr. Fischer)

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten
Die Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten dient der Un-
terstützung der Priesterausbildung (Diözesan- und Orden-
spriester) in Mittel-, Ost- und Südosteuropa. Für den Wieder-
aufbau und die Stärkung der Kirche in den betroffenen Län-
dern ist die Priesterausbildung auch 30 Jahre nach dem Ende
des Kommunismus weiterhin sehr wichtig. Es zeigt sich dort
deutlich, wie zentral die Begleitung der Menschen und die
Seelsorge durch Priester ist, in Zeiten des Krieges in der Ukrai-
ne, der Spannungen in Armenien und um den Kosovo, der po-
litischen Verhältnisse in Russland und Belarus sowie ange-
sichts von sozialer Not und der Diaspora-Situation in vielen
Renovabis-Partnerländern im Osten Europas.

Jahreshauptversammlung Kath. Kirchenchor Riedheim
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Dienstag,
3. November, um 20 Uhr im Bürgersaal statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Dirigentin
6. Bericht der Vorsitzenden
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Wünsche und Anträge
Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Vereinsvor-
stände, sowie Freunde und Gönner des Kirchenchors herz-

lichst ein.

Frauengemeinschaft Hilzingen
Herzliche Einladung zum Besuch des Maggi-Museums in Sin-
gen am 19. November um 14:30 Uhr.
Das „Gütterle-Hüsli“, wie das Museum auch genannt wird, ist
die Stammzelle der Marke Maggi. Hier wurde 1887 mit sieben
Arbeiterinnen und einem Vorarbeiter erstmals Maggi-Würze
in kleine Fläschchen abgefüllt.
Bei einer Führung erhalten die Besucher Einblick in die Er-
folgsgeschichte von Julius Maggi, einem Pionier der indus-
triellen Lebensmittelproduktion. Die Teilnehmer gehen auf
eine spannende Zeitreise durch die Geschichte seit Beginn
der Industrialisierung und durch die Kulturgeschichte des Es-
sens und Trinkens.
Die Führung dauert 90 Minuten, es gibt keine Sitzmöglichkeit.
Treffpunkt ist an der kath. Kirche um 14 Uhr, um Fahrgemein-
schaften zu bilden.
Anmeldung bis 3. November bei Rita Fechtig, Tel. 63333.
Kosten: 6 Euro
Im Anschluss ist eine Einkehr geplant.

Liebe Gemeindemitglieder,
gerne möchte ich mich Ihnen auch auf diesem Weg vorstel-
len.

Mein Name ist Rebecca Sack und ich komme ab dem 26. Ok-
tober als Pastoralassistentin in Ihre Pfarrei. Mit Luisa Lämm-
lein und Schwester Marie-Salome als Mentorinnen darf ich
dort die ersten beiden Jahre meiner Ausbildung zur Pastoral-
referentin absolvieren. Neben meinem Einsatz in der Pfarrei
Herz-Jesu bin ich der Robert-Gerwig-Berufsschule in Singen
zugewiesen.

Ich komme ursprünglich aus Eberbach am Neckar. In den letz-
ten Jahren habe ich Theologie an der Universität in Freiburg
studiert und als studentische Hilfskraft am Lehrstuhl für
Mittlere und Neuere Kirchengeschichte und in der Bibliothek
des Instituts für Religionspädagogik gearbeitet.
Seit meiner Kindheit engagiere ich mich unter anderem in der
Kinder- und Jugendarbeit und als Mesnerin in meiner Hei-
matpfarrei St. Maria Mosbach-Neckarelz.
Nun freue ich mich sehr auf meine Zeit als Pastoralassistentin
in und um Singen und auf die Begegnungen mit Ihnen.
Bis dahin, Rebecca Sacks



TASCHENGELD ZU WENIG?
NICHT MIT DEINEM NEUEN
FERIENJOB.
BEWIRB DICH UND WERDE AUCH
ZUSTELLER(M/W/D) FÜR PROSPEKTE
UND WOCHENZEITUNGEN

sk-logistik-jobs.de

AB 13 JAHREN.
1 X DIE WOCHE SAMSTAGS
IN DEINEM WOHNGEBIET. 0800/999 5666

IN HIlzINgeN ruNd um HINter BüHl, Auf BüHl,
müHleNstr. oder zwINgHofstr.

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.:
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

07732 8964140

Büro Gottmadingen
Julian Bessler
Bezirksleiter Immobilien
Telefon +49 7731 40148812
julian.bessler@lbs-sw.de

Ihr Immobilienmakler.
LBS Immobilien GmbH Südwest

Sie wollen Verkaufen?

Albert Ehinger
Alle Arbeiten, die ich darf und kann
Kirchstr. 5, Gottmadingen  

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• �Malerarbeiten, Gipserarbeiten, 

Bodenlegearbeiten
• �Wohnungsauflösungen +  

Entrümpelungen
• �Gartenarbeiten
• �Bausanierung

Bad und WC · Heizung und Wärme · Kundendienst und Instandhaltung 

HSM Mattmüller, 78247 Hilzingen, Tel. 07731 3199836

technik@hsm-mattmueller.de

Energieberatung  

durch gelisteten 

Energieeffizienz-Experten

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Lehrer�im�Ruhestand
NR,� sucht� Zimmer�mit�Kochnische,�Bad�
und� Ausblick,� warm� bis� 500,00� €� in��
Weiterdingen,�Weil,� den�Hegaubergen,�
Tel.:�01Ʉ51/56Ʉ16Ʉ69Ʉ04

Mietgesuche

abʧ2ʧZi.,ʧ+/-65²,ʧHegauʧsüdʧ
Gottm.,ʧ Riel.-Worb.,ʧ Überl.ʧ a.ʧ R.ʧ u.ʧ
Umgeb.,ʧNR,ʧkeineʧHT,ʧKeller,ʧGarage,
Telefon:ʧ01ʧ76/52ʧ09ʧ13ʧ95ʧ

gesucht�-�
gefunden

Hier können Sie erfolgreich 
Ihre Kleinanzeige aufgeben: 
info@info-kommunal.de 

Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

per mail oder Brief an 
Info Kommunal, Jahnstraße 40, 

78234 Engen

NEU:

Donnerstag, 29. Oktober 2026 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 30. Oktober 2026 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 31. Oktober 2026 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. +49 171 218 71 76 Redaktions- und 

Anzeigenschluss 
Montag, 11 Uhr

www.jobs-im-südwesten.de

Lass��
deine��
Bewerbung��
in�der��
Region

Verpachtung 
Gastronomiefläche mit Kegelbahn 

  

Die Gemeinde Gottmadingen verpachtet ab 1. Dezember 
2026 eine Gastronomiefläche in der Grenzlandhalle in 
Gottmadingen-Randegg mit Außenbereich und Kegelbahn. 
Eine kleine Küche ist vorhanden, Erweiterungsmöglichkeiten 
können bei Bedarf geprüft werden. 

Interessenten wenden sich bitte schriftlich an die Gemeinde 
Gottmadingen, Bauamt, J.-G.-Fahr-Str. 10, 78244 Gottma-
dingen oder per E-Mail an bauamt@gottmadingen.de. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Gramlich, Bauamt,   
Tel. 07731 908-121. 

mailto:bauamt@gottmadingen.de
http://www.jobs-im-s�dwesten.de
mailto:info@info-kommunal.de
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
mailto:technik@hsm-mattmueller.de
mailto:julian.bessler@lbs-sw.de
mailto:info@care-by-sauter.com
http://sk-logistik-jobs.de
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Arnold�Immobilien�-�Brühlstraße�2/2�-�78315�Radolfzell

haus mit Seesicht

2 m² W�., 941m² Grdt.,Bj. 1906, viel Alt

Dachgeschosswohnung�am�Stadtrand�mit��
Aufzugund�optionalem�TG-Stellplatzin�Singen
5�Zi.,�ca.�124�m²�Wfl.,�3.�OG,�Bj.�2007,�EBK,�Balkon,�Aufzug,�
Kellerraum,�optional�TG-Stellplatz�für�18.000�€,�Fernwärme,�
EAv�52,7�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�B�
� 442.000�€

Einfamilienhaus�mit�ELW�in�traumhafter��
Ortsrandlage�in�Steißlingen
10�Zi.,�ca.�366�m²�Wfl.,�Grdst.�652�m²,�Bj.�1989,�EBK,�FBH,�ELW�
im�EG,�2�Balkone,�Loggia,�Terrasse,�Doppelgarage�mit�elektr.�
Torantrieb,�2�Stellplätze,�Öl-ZH,�EAb�140�kWh/(m2a),�Eff.�Kl.�E
� 1.095.000�€�

Doppelhaushälfte�mit�großem�Grundstück�in��
ruhiger�Lage�in�Singen-Friedingen
5�Zi.,�ca.�111�m²�Wfl.,�Grdst.�1.033�m²,�Bj.�1925,�EBK,��
Terrasse,�Stellplatz,�Öl-ZH,�EAb�356,6�kWh/(m²a),��
Eff.�Kl.�H
� 325.000�€

Außergewöhnliches�Wohn-�und�Geschäftshaus��
in�Moos
16�Zi.,�ca.�222�m²�Wfl.,�Grdst.�850�m²,�ca.�409�m²��
Gewerbefläche,�Bj.�2017,�EBK,�4�Balkone,�3�Terrassen,�FBH,��
6�Carports,�2�LWW-Pumpen,�KfW-55-Standard,��
EAb�22,3�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�A+
�� 2.380.000�€

Mehrfamilienhaus�mit�3�Einheiten�und�großem�
Grundstück�in�Eigeltingen-Heudorf
9�Zi.,�ca.�361�m²�Wfl.,�Grdst.�2.945�m²,�Bj.�1918,�EBK,��
Schwedenofen,�versch.�Nebengebäude,�Garage,�Carport,��
4�Stellplätze,�Pelletheizung,�Solaranlage,��
EAb�166,7�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�F
� 689.000�€

Großzügige�Dachgeschosswohnung�mit�Balkon��
in�Volkertshausen
3�Zi.,�ca.�101�m²�Wfl.,�Bj.�1968,�Balkon,�Keller,�Vollwärme-
schutz,�optional�Garage�für�14.900�€�oder�Stellplatz�für��
7.500�€,�Strom,�LWW-Pumpe,�EAb�15,7�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�A+

� 383.000�€

Großzügiges�Wohnen�mit�Dachterrasse�in��
Volkertshausen

6�Zi.,�ca.�164�m²�Wfl.,�1.�OG,�Bj.�1968,�Balkon,�Dachterrasse,�Keller,�
Vollwärmeschutz,�optional�Garage�für�14.900�€�oder�Stellplatz�für�
7.500�€,�Strom,�LWW-Pumpe,�EAb�15,7�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�A+

� 409.000�€

1–2-Familienhaus�mit�großem�Grundstück��
in�Eigeltingen�
4�Zi.,�ca.�186�m²�Wfl.,�Grdst.�1.280�m²,�Bj.�1999,�EBK,�Balkon,�
Garten,�Schopf,�2�Garagen,�Gas-ZH,�EAv�111�kWh/(m²a),��
Eff.�Kl.�D
� 599.000�€

Zwei�große�Wohneinheiten�mit�2�Balkonen�und��
4�Stellplätzen�in�Mühlhausen-Ehingen
4�Zi.,�ca.�123�m²�Wfl.,�Hochparterre,�Bj.�1993,�EBK,�Hybrid-Pellets-/
Holzofen,�2�Balkone,�2�Kellerräume,�4�Stellplätze,�Gas-ZH,��
EAv�144�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�E��
� 420.000�€

2-Zimmer-Wohnung�mit�Balkon�und�2�Stellplätzen��
in�Mühlhausen-Ehingen
2�Zi.,�ca.�48�m²�Wfl.,�Hochparterre,�Bj.�1993,�EBK,�Balkon,�
2�Stellplätze,�Gas-ZH,�EAv�144�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�E
� 169.000�€

Neuwertige�und�große�Wohnung�in�Hilzingen-
Riedheim
3�Zi.,�ca.�114�m²�Wfl.,�EG,�Bj.�2023,�EBK,�FBH,�Balkon,�Keller-
abteil,�optional�2�Stellplätze�für�je�10.000�€,�derzeit�vermietet,�
Kaltmiete�18.000�€/Jahr,�Gas-ZH,�KfW-40+,�EAb�57�kWh/
(m²a),�Eff.�Kl.�B

� 429.000�€

Seesicht�trifft�Energieeffizienz�–�Erstbezug�nach�
Sanierung�2026�in�Gaienhofen
8�Zi.,�ca.�205�m²�Wfl.,�Grdst.�547�m²,�Bj.�1962,�FBH,�2�Balkone,�
Terrasse,�Garten,�Doppelgarage�mit�elektr.�Torantrieb,��
teilweise�unterkellert,�Photovoltaikanlage,�LWW-Pumpe,��
EAb�21�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�A+

� 1.350.000�€

Großzügiges�Einfamilienhaus�mit�Wintergarten��
und�2�Garagen�in�Rielasingen-Worblingen

5�Zi.,�ca.�158�m²�Wfl.,�Grdst.�502�m²,�Bj.�1973,�Wintergarten,�
Balkon,�Terrasse,�Garten,�Keller,�2�Garagen�mit�elektr.��
Torantrieben,�Gas-ZH,�EAb�317,6�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�H

� 560.000�€

Wohnkomfort�auf�einer�Ebene�–�3,5�Zimmer,��
Terrasse,�Aufzug�und�Energieklasse�A+�in�Hilzingen
3,5�Zi.,�ca.�103�m²�Wfl.,�EG,�Bj.�2016,�barrierearm,�Aufzug,�
Terrasse,�Keller,�2�TG-Stellplätze,�LWW-Pumpe,��
EAb�14,9�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�A+

� 429.000�€

Bezugsfreie�2,5-Zimmer-Wohnung�mit�Balkon��
und�Tiefgarage�in�Singen
2,5�Zi.,�ca.�63�m²�Wfl.,�1.�OG,�Bj.�1990,�EBK,�Fenster�2025�
erneuert,�Balkon,�Keller,�optional�TG-Duplex-Stellplatz�für�
10.000�€,�Gas-ZH,�EAv�115,2�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�D
� 199.000�€

Logenplatz�mit�Fernsicht�–�2-Fam.-Haus�mit��
Alpenpanorama�in�Radolfzell-Güttingen
9�Zi.,�ca.�350�m²�Wfl.,�Grdst.�687�m²,�Bj.�1982,�EBK,�3�Balkone�
und�Terrasse,�ELW,�Keller,�Doppelgarage,�Stellplatz,�Öl-ZH,��
EAb�143,8�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�E

� 799.000�€

Großzügige�Wohnung�mit�Balkon�und�2�Stellplätzen�
in�Mühlhausen-Ehingen�Hochparterre�
3,5�Zi.,�ca.�75�m²�Wfl.,�Bj.�1970,�EBK,�Balkon,��
Kellerraum,�Entkalkungsanlage,�sofort�frei,��
Eff.�Kl.�E,�Gas-ZH,�EaV�144�kWh/(m2a)
� 264.000�€

Ein�Haus�mit�Seele�–�Wohnglück�am�Ortsrand��
von�Eigeltingen
7�Zi.,�ca.�187�m²�Wfl.,�Grdst.�480�m²,�Bj.�1935,�sanierungs-
bedürftig,�EBK,�Kachelofen,�Schwedenofen,�Terrasse,�
Wintergarten,�kein�Garten,�Schopf,�2�Carports,�Holzheizung,�
EAb�465,2�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�H��
� 270.000�€

Pferdehof�mit�großzügiger�Reitanlage�und��
Betriebsleiterwohnung�in�Stockach-Mahlspüren
Nutzfläche�ca.�2.390�m²,�Grdst.�22.197�m²,�ETW�mit�4,5�Zi.,��
ca.�183�m²�Wfl.,�Bj.�1998,�Reithalle�mit�Betriebsräumen,�Reitplatz,�
überdachter�Longierzirkel,�Führanlage,�28�Boxen,�Lagerhalle,�EBK,�
Balkon,�EAb�112�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�D,�Öl-ZH

� 1.795.000�€

Gepflegtes�Architektenhaus�mit�großem�Grundstück�
in�Tengen-Watterdingen

6,5�Zi.,�ca.�133�m²�Wfl.,�Grdst.�822�m²,�Bj.�1999,�EBK,�Kachel-
ofen,�Terrasse,�Garten,�Keller,�Garage,�überdachter�Stellplatz,�
Öl-ZH,�EAb�194,9�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�F

� 559.000�€

Reihenmittelhaus�mit�Garten�und�modernisierter�
Technik�in�Singen
4�Zi.,�ca.�94�m²�Wfl.,�179�m²�Grdst.,�Bj.�1928,�EBK,�Schweden-
ofen,�Terrasse,�Garten,�Gas-ZH,�EAb�356,4�kWh/(m²a),��
Eff.�Kl.�H
� 399.000�€

Besonderes�Hotelanwesen�mit�vielseitigen��
Möglichkeiten�in�Singen-Überlingen�am�Ried
8�Hotelzimmer,�2�Wohnungen,�Gewerbefläche�ca.�1.058�m²,�Grdst.�
1.793�m²,�Bj.�1873,�1993�erweitert,�2�Gasträume,�Restaurant�terrasse,�
EBK,�Gastronomie-�und�Spülküche,�inkl.�Inventar,�Lastenaufzug,�
Lagerflächen,�Kühlräume,�Technikräume,�Weinkeller,�Parkplätze,�
kurzfristig�frei,�Gas-ZH,�EAv�Gewerbe�128,5�kWh/(m²a)�
� 1.400.000�€

Sanierungsbedürftiges�EFH�mit�großem��
Grundstück�in�Rielasingen-Worblingen
5�Zi.,�ca.�123�m²�Wfl.,�Grdst.�1.908�m²,�Bj.�1938,�Keller,�Speicher,�
Doppelgarage,�vermietet�bis�Mitte�2027,�Nachtspeicherhzg./
Elektro,�EAb�179,1�kWh/(m²a),�Eff.�Kl.�F�
� 425.000�€


